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NPechtliches Vedentken
in

CONTRIBUTIONS.
und

BBaũen/Jnſonderheit uber die beyden Fragen

DOb die von der Ritterſchafft wegen ihres AdelStandes einig Privi-
legium vor anderen LandStanden ſonderlich aber denen von Stadten in
Contributionibus zu prætendiren?

DOb deroſtlben Ritterhneffen darvon ſie die Roß  und Mann Dienſte
zu halten fchuldig inelſtir ctè privilegiret und befreyet ſeyn alſo daß ſie zu
keinen Zeiten noch auff einigerietz Arth und Weiſe darvon zu ſteuren verbun

den vitlweniger angehalten werden konnen?
Auff eines vornehmen Mannes Angeſinnen Anno 1635.

von dem Hochſrel. Weltberülmten Jcto.

Füerrn DAVIDE MEVIO,Nachaehends hochverordneten Vice-Præſide des Konial. Ho
yn Tribunals in Wifimar gefertiget folgends ex poſt Actis ſuppliret

und Anno 1641. zur nütziger Information in Druck
qegehen/

Jetzo mit præmittireten Summariis vermehret.

ãũ rHALLe, lSAuff Unkoſten Hieronymus Friederick Hoffmann
Buthhandler in Zellt Anno i65.
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2tur. H eig. in q3. Jur. Civ. Saxou. part. n.

4.18. n. 322. 2. Jegg.

Blcam quod ſentio: Sæpe jam olim conqueſti ſunt te-

 nuiores, ã divitibus nobilibus ſe nimium onera-

tributa. Tempore irruptionum Vandalicarium Gothi-
carum ſæpius ejuſmodi querelas auditas eſſe. Salvian. teſta-
tur. Inveniuntur, inquiens, plurimi divitum, quorum

tributa pauperes necant: decernunt potentes, quod ſol-
vant pauperes: decernit gratia divitum, quod pendat tur-

bã miſerorum. Ipſi enim in nullo ſentiunt, quod decer-
nunt. Quid iniquius eſſe, aut indignius poteit, quàm ut
ſoliũtis immunes à debito, qui cunctos facitis debitores.

Addit poſtea, quod in hac ipſa eauſa hoe noſtro ſęenlo bene
eſt notandum; Et putamus quod pœna divinæ ſeveritetis

indigniſſimus, cum ſic nos pauperes ſemper puniamus?
Et miramur, ſi non vincantur a noſtris partibus hoſtes?
ant eredimus, cum iniqui nos jugiter ſimus, quod DEUS.

Juſtus in nos omnino eſſe non debeat?
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Eencigſeſior Veſer/

Ls mir gegenwartiges
Bedencken deß in aller Welt
hochberuhmten Juris Conſulti
Herrn Davidis Mevij zu Han
den gekommen und ich in der
Nachfrage vernommen daß
ſolches unter deſſelben zuſam
men gedrucketen Conſiliis

nicht befindlich ſey; So habe ich mir die zulaſſige
Freyheit genommen daſſelbe allen denen welche
dieſes groſſen Jeti. uberaus wollgefaſſete Schriff—
ten in hohen Ehren und wehrt halten zu nütz-und
ergetzlichen Dienſten hinwieder auffzulegen; Jch
wil nicht hoffen daß ſolches dem Lobl. Adelentge—
gen oder mißfallig ſeyn konne weil darin die Rati-
ones pro und contra, und zwar pro more Beati Do-
mini Autoris herrlich ausgefuhret ſeyn einfolglich
ein jeder was ihme angenehme daraus leſen

und
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und nach Belieben nehmen kan; Bevorab aber
weil in demſelben verſchiedentlich inſonderheit
Num. 42. 50. Zo. und ſonſten hin und wieder ſta-
tuiret wird daß eines jeden Landes ſpeciale &Ge-
wohnheit in der Contributions-Pflicht und Immu-
nität ein beſonderes Recht mache und demnach
was in dieſem Reſponſo vornemlich auff das Pom—

merſche Herkommen gerichtet iſt anderer Lande
loblichem Adel welches ein anderes hergebracht

nicht præjudiciren noch daſſelbe de loco ad locum,
wie Num. 5 1. behauptet wird extendiret werden
kan ſondern vielmehr andererkander ſpeciales Con-
ſuetudines, leges, und hergebrachte Freyheiten da—

durch confirmiret werden; Zum wenigſten habe
ich darunter keine andere Iutention geführet als
gegenwartiges Bedencken dadon fur Geld kein
Exemplar mehr zu bekommen geweſen theils zu deß
hochſeeligen. Herrn Autoris Ehren fur gantzlichem
Verluſte zu conſerviren theils der gelehrten Welt
welche dieſesgroſſen Jcti. unvergleichliche Schriff
ten hoch æſtimiret damit audienen; Es iſt daſſel—
be ſo viel ich aus der Nachfrage verſtanden/ und
theils aus dem gedrucktem Exemplar ſelbſt wahr—

genommen von mehr molgemelten Herrn Autore
zwar Anno 1635. und alſo in dem 26ten Jahre
ſeines Alters (welches wol zu admiriren) als Er

bereits
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Rilo)tu
bereits in Greiffswald Prolellor geweſen ju erſt

entworffen nachdem Jhme aber Anno 1637. das
Syndicat zu Stralſund conferiret) daſſelbe ferner
exactis publicis ſuppliret und darauff Anno 1641.
ich weiß nicht ob mit oder ohne ſeinem Geheiß
gedrucket; Jch habe darin im geringſten nichtes
geandert ſondern nur zu mehrer Commodität deß
geneigten Leſers die Summaria præmittiren laſſen;
Wannichbefinden werde daß meine Dienſtgefliſ—
ſenheit nicht un angenehme ſeh werde ich ſolche

weiter darzu thun nicht ermangeln; Dergeneig
teſte Leſer lebe indeſſen wol.

55
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in gaee 2EODhlEhrwurdiger Wohl-Ehrenve—
m ſter Grohß Achtbahr und Hochgelahtter 2c.
27 Jnſonders großgonſtiger Herr und Hochge—

mir unlaugſt referiret, was fur eine harte Concertation be
dem zu lten- Stettin hoc Anno gehaltenem Land-Tage

Zwiſchen der loblichen Ritterſchafft und den Erbarn Stad«
ten in puncto Collectarum, furgegangen und derwegen
mir hochgonſtiglich angeſonnen ſolche Controverſiam, aus
den Rechten und communicirten Nachrichtungen zureſol-
viren, und per rationes dubitandi decidendi, per otium,
zu erortern So habe E. W. H. G. zu gebuhrlichein obſe-
quioich die Arbeit gern uber mich genommen uud pro te-
nuitate meiner Legalitãt, in zweyen Quæſtionibus beſter.
maſſen abſolviret, Thue darauff meine geringfugige Enu-
cleation beygefugt uberſchicken und E. W. H. G. reiffen
Cenſur unterwerffen  Bin auch erbohtig da ichs etwa in
einem oder anderun nicht getroffen haben ſolte nach ver
nommenẽn Erinneruugtn Sanioribus Juri Convenien-
tioribus monitis, mich gernzu aceommõodiren, &c. Datum
N. den 21r Novembris, Annaasʒ;s.
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I. N. D. N. J. C. A.
Achdeme in vorigen Jahren bey fried1.
lichem Zuſtande im Hertzogthum Stettiu m

J

JPommern bevorab Wolgaſtiſchen fegie-
i

rung hergebracht wann etwa auff gemeinen
Reichsoder Creyß: Tagen gewiſſt Aunlangtn

ewilliget nnd von den Hochloblichen Herren LandesFur-
ten Chriſtſeligen Angedenckens vermuge der Keichs. Con-
titutionen, dieſer Lande Quota, oder auch in geinernen Lan

dandſtanden aefordert oder aber wegen dero beſchwerten
Cammer ein ſubſidium charitativum derſelben angeſtellet
ind per mutuam Conventionem placitiret wordin; daß al
ewege von Huefen und Hauſern geſteuret und weilen dar
ey dieſer Unterſcheid gehalten daß die Furſtlichen Acker—
vercke Ritterhuefen und der Stabterdlckerwercke nebenſt
en eigenthumlichen Ackern der Burger in Stadten von
vlchen Collecten eximiret geweſen und gegen die Steuren
velehe Bürger in Stadten von thren Hauſern gegeben die
euigen. Huefen  welche der Furſtlichen Simpter und der vom
Adel Unterthlüen unter der Pflug gehabt contribuiren
nuſſen Seynd die von der Ritterſchafft dahero iu die 2. J
dancken gerahten daß ſie vor anderen Landſtanden bevor- un
ab den E. Stadten in Contributionibus ſonderlich privile-

iuziret, auch ihre Ritterhuefen in diſtinetè und ſemper frey lin

ſehn deßfals auff allen Laud. Tagen der furuebinſter und

J

ß

J
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hefftigſtier Strett zwiſchen der loblichen Ritterſchafft und
J

A denen
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p denen von Sſadten cütſtehet/ Und zwar/ ſo vlektbren Adel
Stand betreſfen thut werden üachfolgende rationes und.
motiven angefuhret

1. Quæſtionis rationes dubi-n.

raane37I. Daß vor Erſt iu dleſerWelt er alſo beſchaffen daß

4. cap. 10...Welchem loblichen Exeinpel auch die faniptlichen Pon

4 an OAν cian

-l. y "y 2Unterthanen und Baüren unter o- Bzfluamehabt haben
coutribuireri niuſſen nalſen dietlůbliche Nltterſchafft in

æt5 vermeinenſ Nobiles igitur cam dignitate Civibus præfulget
ant, multisq; prærogativis præ cœteris gaudeant, Tirajuell

nt J S H J. ve, 143
1



in tract. de nobilitat, cap, 20. per tot. Matth. Stephan. eod. tratt.
e. 6. Daniel Att. in diſſertat. Jur. publ. cap. i0 pag. m. 41. non
immerito à collectis excipiuntur, prout etiam de jure exci-
pi debent, l 3. J. I. f. de muner. honor. Guid. Pap. deciſ. 324-
z. I. Petr. Freder. de Proceſſib. Mandat. lib. 2. ſ. 14. n. 12. Wa-
remund de Erenberg. in tract. de ſubſid. regn. cap. æ. n. 66.

Furs Ander ut anzweifflichen Rechtens quodnobili-
tas immunitatem tribuat l. non tantum. 17. ſJ. 1. ibi Gothofr.
in verb. nobilitatem, ff. de excuſat. Tutor. Bard. ibid. privile-
gium immunitatis virtuti, nobilitati ſcientiæ concedi,
textus eſt manifeſtus in I. Medicos f. de Profeſſor. Med.
in l. 4. E. de prox. ſacror. ſorin, modò nobiliter vivant, ſi
rus colant Cuid. Pap. de lo. deciſ. 327. It. deciſ. aoa. ſecus ſi
ſordidè, aut mercaturam. exerceant, Guid. Pap. diciſ. 196.
 deciſ. 302. Thomat. in tract. de collect. J. Nobilitas. n. æ.

i3. Furs Dritte militiret pro hac ſententia nobilitatis
militiæ favor. Omnes enim boni, inquit Cio, ſemper No-

bilitati favemus, quia utile eſt Reipub. nobiles eſſe ho-
mines, dignos majoribus ſfuis: quia valere debet apud
nos Clarorum hominum bene de Republ. meritorum me-
moria, etiam inortiorum in orat. pro Sext. in pr. Coguntur
illi in armis ad militiam ſemper. eſſe parati, tam equis,
quam corporibus ſervire; ut juſtum videatur, eos in aliis
relevari, arg. l. eum qui: aocin pr. ff. de jurejur. qui in ſervitiò
ſumt Principis, meritò à collectis excuſantur, Petr. de Vin.
lib. cepiſt. 35. relat. à Petr. fleig. in gq. fun Civil: Saxon. part.

4. J. 1.0..22L4. Worzu furs Bierdte ihnei nicht wenia zuſtatten
tonmpt inveterataquaſi libertatis poſſeſſio, ſecundùm quam
dongævaconſuetudine obtentum. ajunt, ut nullis collectis
Nint gravatiinecheas. curm civibus ſubire coacti; cum ta-

n. A 2 men



men ſoœviſſimè caſus evenerint, ut à Provicialibus ejuſmo
di collectæ petitæ exactæ fuerint. Antiqua vero po-
ſeſſio juſtitiam habet permanentem cum omnibus ſuis
qualitatibus, l. qui boua fide. ſ.r. frde adquir. velamitt. poſſ. l.
cum nemo. C. Eod. Gail. de arreſt. Imper. cap. 7.n. 23.

11. 5. Dahero furs Funffte nicht unbillich inferiret wird/
ex non uſu taleandi ſeu collectandi inductam eſſe præſcrip-

tionem libertatis adverſus talia onera, Bart. iul. cum ſcimus.
13. q. 2. C. de agric. cenſit. aym. Cravet. conſil. ri1. n. 3. Regula-

riter enim omnia onera ſunt præſeriptibilia, ubi non habe-
mus legem manifeſtam, illam prohibentem, Panormit. in

C. àccedentes. col. 3. de præſeript. iu Conffl. o4. incip. quæedam
Eccleſia vol. in ſpecie immunitatem à Collectis præſcri-

23. bi poſſe tradit, Bart. Coufil. o. n. J. ubi dicit, quod in præ-
ſcribenda libertate adverſus ſolutionem onerum nonrequi-

ratur tempus antiquiſiſfimum, cujus initij memoria non
extat in contrarium, ſed ſufficiat tempus 40, annorum; in

quibus ſi non ſolverit collectas, tutus ſit à futuris hart. adl.
Licitatio ſ. earum. n. 2. f. de Public. vectigal. Cravett. de Con-

4 ſil. n. 12. ubi plures allegat, Nam ſi conſuetudine vel præ-
ſcriptione induci poteſt, ut collectæ forenſibus imponan-
tur, illas ab eis exigendi, Bart. ad l. r. C. de aur. Coron. Bald.
de præſcript. e. part. 5. princip. q. 5. multò magis libertas ad-
verſus ſervitutem obligãtionem collectarum præſeripti-

as. one adquiri induci poteſt; cum hæc favorabilior ſit,
quam præſeriptio ipſorum onerum, Cravett. d. Confil. riĩ.
n. 10: Bald. d. lo. J. n. Modeſtin. piſtor. Conſil. 4.n. 27. vol. r.

16. Welches quch in Receſſibus Imperij fomentum hat R. A.
gzu Augſpurg de annor542. ſ. Und ſolunſer Kayſtrl. ibi ob

einer deß Reichs Anſchlags gefreyet darwider wit in ſol
chen Fallen Recht iſt præſcribiret, ſ. Wann auchein

rcu
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Auégezogener. Ethoc deniq; non tantum in Galliã Polo- i7.
niã, ſed etlam in Germaniæ multis locis pro libertate No-
bilitatis invaluit Guid. Pap. locis ſupra allegat. Pranciſc. Burſat.
Confil. 161. n. r5. lib, 2. ROland. à vall. conſit. c1. n. J. vol. 4. Ro-

enthal, de Feud, cap.5. Concl. 78. u. 14. in uot. lit. l. Varem. de E-
renberg. d. tract. c. 4.n. 66.

Rationes decidendi.
Ob nun wol obberegte Motiven kein geringſcheinliches rr.

Anſehen haben ſo mugen ſie dennoch im Stande deß Rech
ten den Stich micht halten denn daß die vom Adel ihrer
Perſohn und Adels halber in Rechten keine ſonderliche im-
munitãt und Freyhheit haben

1. Erſcheinet (1.) daraus quod nullibi in jure repe- 19.
riatur, nobiles inomnibus bonis eſſe privilegiatos. Traguel.

de nobilitat. cap.as. n. 166. infiu. Schoner. diſputat. Feud. 4. lib. r.
th. æ9. lit. â in fiu. ſed quilibet poſſidens in loco ad onera rea-

lia teneatur, quæ ſunt indicta, non habitã contemplatione æ.
perſonæ, ſed ipſi ſoli rei impoſita, L reſcripto. 6. J. ſn. Gibi
not. l. fin. ſ. patrimoniorum. æ1. f. de muner. honor. ſumt e-

nim onera rerum naturaliter. Thomat. d. tract. in pr.n

bilitas, inſpicienda, l ex facto. 13. f. de tulgar. pupillir. ſub-
 ſiit. ab ejuſmodi oneribus mere realibus, inter quæ etiam 22

refertur eollecta, neminem; qui poſſidet, etium Nobilem,
&quantum vis privilegiatum excuſari, texteſtin ſunt n-
nera. rr. f. de vacat. excaſat. mun. in l. ne; s. C. de muner.

patrim. Bart. ad d. l. munerum. ſ. patrimoniorum. n.3. Burſat d

bl
econfil. n. AG& 5. It. n. 16. lib. 1. ſed omnes omninò ad pu 235l

icarum functionum oblationem, qui expreſſa lege. non

IJ—
ſcuieiu untur iminies urgencli ſunthl. omnes.fiu, C. fine Cenſ

vel-

deoq; cauſa naturalis potius, quam accidentalis, qualis no- 2r.
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ri del.relig. fundal.vnmes. 5: L. in fraudem. C. dę annon. rribu.
I. vacuatis 19. C.de Decurion. l. 1. C. de iudict. Modeſtin. Piſto.
4. conſil. n. 11. vol. I. conſil. 9. n. 45. a. ſeqq. vol. 2. adeo

24 ut exemptio ab oneribus patrimonialibus vigore conven-
tionis; eum communitate facta, etiam datã pecuniâ non
ſubſiſtat, Franuciſe. Burſat. d. Confil. i5. n. 15. ubi de commu-
ni teſtatur.35. 2. So iſt auch zuinc2 bekant quod Nobiles igno-
biles quöad commoda incommoda æquiparentur, 2. L,.
J. iiverſ.cœteri. f. de muner. honor. ubi exceptis militibus,

26. omnes alijæquiparantur.; ignobiles verò onera patrimoriij
ſibire indubium  eſt; idem ergò etiam de Nobilibus ſta-

tuendum erit, cum per legem Nobiles exæquati ſint plebæ-
ist J. deinde cum poſt. as. f.deo. f.

a77., Womit (3.) einſtunmet jus Novellarum, durinner
auadrncklich gedacht wird quod conveniat, unumquemg

xNgoßileni. ſemper furictionem agere Civitatum, quas ir
 abitat, hanc eis conferre habitationis repenſationem,

Nodell. i5. cap. J. in fiu. cumigitur ad illa, quæ multò gra
28. Viora ſurit, onerà perſonalia teneantur, multò magis ac

orerã patrimonialia, à quibiis quis facilius, quam ab illi
l Iiieratu?, tenebtintur Tiraquell. d. cap- 20. n. 155. Perſoni
enim dignibr eſt cunctis reèbus, l. ſancimus. C. de SS. Ecoleſ
VVeſenbec. in Epit. eg. gartiſ. cjd. n 113. verſ. Et gaando im

nuueee—zuue——

,1

Auis inp

Nobiles immedſati, qui tainen omnimodam ju
neñi jura Regalia habere dicuntur, ejuſmodi

mune-
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muneribus: ſubjiciuntus, derowegen vielmebr Nobiles me-
diati, qui non ſunt a deo privilegiati, dar zu billich gehalten
ſeyn..t.5. Et his 5.) ſuffragatir, quod Nobilitas, prout ho- 30

die eſt, cum Jurisdictione, ubi Vaſalli dicuntur, de jure
Civili fuerit incognita. Omnes enimliberi naſcebantur5
jus gentium verò invaſit libertatem, l.a. f. de Stat. homn. qua

propter illa demum, quæ eſt ex ſcientia virtute ingenij, 31.
Aut ex optimis laboribus actionibus noſtris, prout quæ
in bellis adquiritur, vera Nobilitas per Juris- Conſultum
fuiteognita irig: d. tract. cop45. æ n. 14. GJeg. Hinceſt,
ꝗhod Ulpianus propter exquiſitiſſimam juris ſcientiam no-

bilis I. 2. J. ſin. f. de Excuſat. Tutor. imo nobiliſſimus vocetur
l.4.6. 1.in fin- Eod. tit. Imperator à JCto Scœvola nobiliſ-
ſimus ãppelletur L 3. f. denatul. teſtit. illa igitur Virtute ani-

mi, vellahore corporis adquiſita. propriè eſt nobilitas, ha-
betq; ſua privilegia à. l. Medicos. C. de Profeſſor. Med. d. l.

vutemus ibi, ut labore dignitas conquiſita. C. de prox. Jacr. ſerin.
ſie noſtri vaſalli, qui Nobilitatis titulum noſtris woribus 32.
Tuſtinent, ſuam primævain originem ut plurimum à mili-

tia habent, Thimut. d. tract. §Exactis n. 5. Hartm, Harim; prach
obſ)tit. de Feud. sa. obſ. 1. Nuniſtaber ex jure unverborgen
quod: milites onera Patrimoniorum. ſuſtinere cogantur, 33.
dar. ſ. r: l 4. f. de prrvileg. peteran.  J. fede vatat. excu-
Jatmun. l. a. C. demuneri patrim. Darowegqen vielweniger dit
Mobiles ab oneribus realibus Sipatrirnonialibus exempt
mv befreyetlfevn/ cum juris regukbar ſtandum ſit, donec 34.
exceptio prohetur, l. abcas. fode probat. l. r. ibi Dec. n.6.
Ffa. R. J.

6. Tandem conſtat ipſum Principem Tmperato-;5.

a

ættm onirſig non immunem ab ejuſmodi oneribus reali-
bus,
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bus, ſed prædia illius contributioni obnoxiaeſſe, I. 2. C. de
priv. dom. Auguſt. Tiraq. d. cap. æo. n. 167. verſ. Ad realia. eum
tamen isſit nobiliſſimus d. L de natal. reſtit. Ideoq; multo
magis Nobiles ad illa teneri dicendum eſt Thomat. dJ. ſ. E-

36. xattis. u. 3. verſ. Tertioultra. Et huic ſententiæ utpote in jure

37

eriori, ſubſcribunt, Tiraquell: d. cap. 20. n. 165. Thomat. d. ſ.
Exactis n. 1. multis ſeqqBarthol. Bellenciu. in tract. de ſubſid.
Charitat. c. q. 33. a. Roſenthal. de Pedu. cap. 5. concl. 72. n. 13.
Schuedewiu. d. part. 5. cap. I. n. 115. verſ. Et guando Schöuer. d.
liſput. Feut 4.lib. th. 59. lit. a infin. Matth. Stephan. in tract. de
Nobilitat. cap.v. n.3 1.verſ: De Nobilibus. Idq; conſulendote-
nent; 0ldrat, Conſil. e. tuipr. Modeſtin. Piſtor. conſil. 9.u. 43.&
2. ſeqq. Conſil. 21.n. 22. vol. a. Ex quibus manifeſtò liquet,
Nobiles noſtros quatenus nobiles, vel ſolius nobilitatis in-
tuitu, non habere immunitatem à Lege in publicis functio-
nibus, ſeu muneribus patrimonialibus: à Principibus ve-
ro illis privilegia ſpectalia ratione exemptionis data con-
ceſſa eſſe, nunquam probari poterit. Nam utiin Univerſo

terrarum Orbe nullus reperitur Rex aut Princeps, cui fas
ſit, tributum ſuis ſubditis ſine ipſorum conſenſu volunta-
te imponere, niſi violentia tyrannide uti velit, ex Co-
min.5i biſtor. cap. 18. refert. Caſpar. Kloeh. de contribut. coucl. 7-

Neincking. de Regim. ſec. Eccleſ. lib. 1. elaſ. s. cap. 4. u. 146.
Ita etiam Pomerari Principes, laudatiſſimæ memoriæ,
hane poteſtatem ſibi nufiquam ſumpſerunt, ut à ſubditis
ſuis, fine illorum conſeriſu, teruincium exegiſſent; qua li-
bertate non tantum Nobiles, ſed etium ignobiles Cives
in Civitatibus gaudent, ita, ut in eo æque ſint privilegi-

ati, quam Nobiles.

Reſpon-
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Reſponſiones ad Rationes
dubitandi.

dAaà 1. Ad rationes igitur ex adverſo allatas quodatti- 38.
vet, committunt in prima fallaciam conſequentiæ, daun es

keine Folgerey abgibt: Gott hat einen Unterſchetd unter den
Standen geordnet und einen dem andern vorgezogen I-
tem, der eine ſeh vor dein andern mit ſonderbahren digni-
täten, privilegien und immunitãten begabet E. ſeynd ſit
Steur frey und durffen von ihren patrimonial-Gutern

uichtes geben Privilegia enim ſunt facti, c. r. deconſtit. ins. 35.
Decian. Reſp. e. u 47.vol.4. Menoch. de præſumpt. lib. prœſumpt.
14.8.15. quod non præſumitur, ſed probandume cum in jure.
d. oſfic. fud. deleg. l. aſſeveratio. C. de non num. pec. cum ſimilib-

So folget lichs auch nicht weilu vor dieſem es alſo gehalten
wann in Stabten vouden Hauſern geſteuret daß alsdann
die voin Adel nur von den Bauerhuefen auf dem Lande
gegeben E. ſeynd ſie ſimpliciter in omnibus exempt, und
ſemper fren. Dann ob zwar die Feuda und Ritterhuefen 4:

certoreſpectu befreyet ſeyn wie in ſecunda quæſtione mit
mehren deduciret werden ſoll ſo folget doch nicht illos e-
tiam ĩn aliis bonis extra feuda exemptos eſſe, ut in rationi-
bus decidendi ſupra, probatum eſt; Cum unius incluſio 4r-
alterius ſit excluſio, Lcum prætor. f. de Judic. maritus C. de
Proeurat. cum fmili. Præſertim vi naturàâ rei excluſæ;

quando nimirum in caſu excluſo non. eadem. ſed diverſa
militat ratio, Was demnach die allegirten Dd. qui Nobi-
les à Collectis exemptos volunt, anlangen intelligendi. 4-
ſunt, de Nobilibus Vaſullis ſive quatenus feuda poſſident,
quæ regulariter exempta ſunt; vel etiam loquntur dunta-
xat de ſpeciali alicujus loci conſuetudine.

3 a4
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Ada. Ad ſeeundam rationem reſpondetur, textum
allegatum loqui de munere Civili perſonali, quod plus o-
neris, quam dignitatis annexum habet. Committunt igi-
tur elenchum à dicto ſecundum quid, ad dictum ſimpli-
citer. Deinde diſtinguendum eſt inter nobilitatem ſcien-
tiæ politicam; illa enim non tranſit in Succeſſores, ſic
non afficit aliquem perpetua immunitate. Ideoq; jure ſin-
gulari introductum eſt, nobilitatem ſcientiæ, de qua alle-
gata l. Medicos. loquitur, immunitate gandere, quod non
eſt in conſequentiam trakendum, J. jus ſingulare. l. guod
non. ff. de LL. Thomat, d. J. Exactis. n. 10.

Ad 3, Tertia ratio à favore nobilitatis deſumpta pa-
rum ſtringit. Non enim cujusq; rei favor alteri præjudici-
um parere debet, c. ex tenore. ext. de for. compet. c. nuper. ext.
de: donat. int. vir. uxor. nec favorabile uſquequaq; cenſeri
debetid, quod per conſequentiam in odium cujuſquam de-
torqueri poteſt, Bald. in l. qiod favore. inJ. eppoſit. C. de LI.
per l. cum ex oratione. J. fin. ff. de Excuſat. Tutor. Confil. Marp.
20. n. 47. vol. I.

Adz. Sy. Sokan ihnen auch furs Bierdte und Funff
te die angezogene poſſeſſio libertatis præſcriptio weni
ger danun nichts zu ſtatten kommen zumahlen bey Friedens
Zeiten da die Contributiones rariores tolerabiliores ge
weſen der Caſus, das ſecundum vires patrimonij, oder
ſonſten auff audere Art qeeſteuret niemahlen ſich begeben
anch die von Stadten ſolcher oder anderer geſtalt nicht con
tribuiret, ſoudern es ſeynd nur nach Hauſern in Stadten
und Bauerhueffen anffdem Lande per modum conventi-
onis dit Steuren colligiret und eingebracht und ſchlechter
Dinge die Ritterbueffen auff dem Lande dagegen der Stad
ter Ackerwercke und der Burger Acker auff den Stadtfel.

dern
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bern eximiret worden Wiewol Anno 1614. und 1626. un
terſchiedliche Steuren auch von den Ritterhueffen hemiſſi-
get wie in ſecunda quæſtione mit mehren beruhret werden
ſol non igitur ſequitur, Es haben die vom Adel von ihren
Ritterhueffen nicht geſteuret E. ſeynd ſie ſimpliciter von
allen Steuren privilegiret und in quaſi poſſelſione liber-
tatis contribuendi ab allodiis. Ad inducendam enim quaſi
libertatis poſſeſſionem, neceſſe eſt, ut caſus ejuſmodi ali-
quando evenerit, Cravett. d. confil. tI1. n. ibi. quia ſœpiſſimè
caſus evenit. verſ. habetur etiam per Moder. n. 161. quia Caſus

neceſſitas mittendi non evenerit, non præſcribit libertatem.
Cum etiam ſine poſſeſſione vel quaſi præſcriptio non pro-
cedat, ſed hæc illam ſemper præſupponat, 25. L 4æ J.

lin. f. de lſurpat. G lſucap. Oldrat. Conſil r7æ in pr verſ ſecun

47.

43.

o. n. 3. Unde regula manavit, non plus præſcriptum
intelligi, auam fuerit poſſeſſum r. ſ. Julianus. ibique. gl,
Bart. Da. ff. deit. ait. privat. c. cum olim. ibiq; Canoniſtæ ext.

de Uſucap. præſeript. Und aber allhier keine poſſeſſio vel
quaſi per rei naturam vorhanden ſeyn kan weilen ſich der
Fall niemahlen begeben eum nonentis, nullæ ſint qualita-
tes, ſeu conſiderationes ejus qui pen. verſ. quare fi nulld.
ibi Gothofr. ff.ſicert. petat. cum ſimilib. Souſien iſt bekannt

wie bey dieſen ſchweren Kriegeszeiten die Noth erfordert
daß ſecundum facultates, und auff andere Weiſe geſtenret

werden muſſen daß auch die Nobiles davon nicht exempt
und befreyet geweſen ſondern qleich anderen Landes Ein—
wohnern das ihrige ohn einig Bedinge herbey getragen
und ſo wol Kepff· als Tranck und Scheffel und an ſtatt
dieſer zum offtern Perſohnen wie auch Vieheſteuren ge—

geben auch zuweilen pro modo facultatum, und von ihren
ziuſbahren Geldern contribuirer.

B 2 ad

49.
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ve. Aodo. Was endlich de conſuetudine aliarum Regio-
num, in multis locis Germaniæ angezogtn wird kan
nicht weiter verſtanden werden uls de nobilibus Vaſallis, ſi-
ve quatenus feudahaberit. So ſeynd auch ſolche conſuetu-
dines ſingulares locales. ẽ. jus Civile diftinct. 7. omues pepuli

adegj. &J. Chaſan. deconſuet. Buraund. inprom. verb. Couſtu-
mes. n. 30. Fab. in C. Fabr. lib. r. tit. deſ. 3. n. I1. in. text. quæ

1. non obligant, niſi ſubditos, c. ut animarum. 2. de conſtit. ino.
1.ubi gl. verb. quos. lit. e. C. de Sum. Trinitat. Decian. Reſp. II.

n. r25. vil, 1. nec de locoad locum extenduntur Cravet. con-
fil. 3o. n. 5. conſil- 121m c& conſil. s02.8. 55. Und ſeynd nicht

A. alleine in Anglia, Hiſpania, quam plurimis locis Germae-
niæ contrariæ conſuetudines, ubi Nobilitati tributa impe-

rantur, teſte Bodin. de Republ. lib. ræcap. 6. pag. m. 27. Son
dern auch in vicinia, als in Saxoniã ſuperiori, Marchià
Megapoli, da der Adel propter ſolam Nobilitatem von den

cConbrihutionibus und gemeinen Laudes Beſchwerden eben
ſo wenig exempt iſt als andere Landes Einwohner maſſen
die in offenen Oruck ausgefertigten Steur Edictaklarlich

anßweiſen ob ſte gleich in modis varijren.
2. Quæſtionis rationes pro No-

bilibus quæ faciunt.
H9has nun ferner die Ritterhueffen und bona feudalia,

darvon ſie ihre Manmoder Lehn Dienſte præſtiren, und al-
ſodie Lehne mit ihrem Leibe verdienen ſollen belangen thut
mrrajor exoritur dubitatio, num in illis fimpliciter ab omni-
bus oneribits ſint exempti, anvero certis caſibus etiam de

J

illis contribuere teneantur? ſllud volunt Nobiles, pro il-
Ia opinione, tanquam pro. aris focis pugnant, alſo daf
auch am r-07. nuſ oöſtentlichem Conventn zu Ukermunde

dleſe
9



13dieſe Rede gefallen; Es wurdene die Stadte dahin nicht

bringen daß die vom Adel von ihren Ritterhueffen Steur
geben und reichen ſolten wie dann ſolche Wort in nechſten
Jähren auch zum offtern geführet worden und zwar aus
folgenden motiven und Rechtsaründen.

I. Primo enim notum eſt, Collectarum ſolutionem 54-
regulariter ſubjectionis eſſe teſſeram, c. magnum 1I. J. 1. c-
vmnis anima. Ext. de Cenfib. 16. C. de præſcript. 30. vel 40. an-

nor. weſenbec. Confil. epru. 20. vol. 1. Confil. 62. n. 12. Con-
ſil. 78. n. ro. Cum vero jus Vaſallagij, die gebuhrende Lehn 5.
gerechtigkett non faciat quem ſubditum, nec adjuramen-
tum ſubjectionis adſtringat, Cravet. Coufil. o1æ. n. r5. We-
Jenbec. Confil. 1. n. 57. verſ. Itaq; licet Jodocus. vol. 1. Matth.
Steph. de furisdict. lib. 2. part. 1.cap. J. n. ero. ſeq. ſed illum
ex domicilio metiri oporteat, eſenbec. d. lo. Gail. lib. 2 olſ.

34. n. 3. conſectariuni eſt Nobiles Vaſallos ratione ſeudi
non poſſe collectari.

2. Secundo conſtat, Vaſallos ratione feudi ad ſervitia 56.
perſonalià Domino præſtanda devinctos eſſe; ideoq; ulte-

rius eollectis, vel aliis oneribus gravari non debent, Andr.
de Iſern. inc. I. iu verb. Etplanſtrorum. u. ræ. verſ. ſod ſi Laicur.

ale Regal. Nati. Couſil. 400. u. tom. 2. cum legibus prohi- 57.
bitum ſit, aliquem duplici onere gravari, I navis. ſe æ verſ-
uid ergo. f. ad l. Rhodl. de jact. 32. ſ. 5. f.de legat. æ2. I. ro:

C. de Excuſat. muner. l. fin. C. defund. limitroph. ſemeldeci-
tmnatum ulterius deciniare, æoland.  Pall. confil. r m. æ r. noli
2. Unde Symach. dicebat, noſtri õrdinis functiones onerari
geminis incommodis non oportet, lib5. Epiſt. cë.

3. Tertio res ipſa jurè exempta eſt, eum propriumſit 58.
rei feudalis, non ſubjiei aneribus d. L fin. C. de fund. limi-

Anepkaſſetu.  lo- hetfaSuras Confilxaay. x22:& n: as. Cothimaut

eſp.
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Reſp. 11.n.32. vol. 7. Unde pro Regulã traditur; Nobilem,
qui feuda poſſidet, à tributis collectis excuſari. Matth.
Steph. in d. tract. de Nobilitat. cap. G. n. 32.

59. 4. Quartojuris eſt manifeſti, ſi Vaſallus Domino feu-
di collectas indebitas ſolverit, præſumi hanc ſolutionem fa-
ctam eſſe vel per vim impreſſionem, Bald. inc. 1. qual.
Vaſal. jurar. deb, fidel. relat. à Bær. deciſ. 132. u. 4. vel per erro-
rem, ſi conſtat, rem aliter. ſe habere, l. ſi poſt divifionem. 4.

ibi Bart. n.a. C. dejur. fact. ignor. velad importunas Do-
mini preces, animo non ſibi præjudicandi, ſed lites exe-
crandi, alexand. conſil. 33. n. 10. ſeq. lib. 5. Ruin. conſil. 111.

60. n. 1. lib. 5. ideoq; illam ſolutionem Vaſallo non nocere, nec

61

præjudicare. Roman. confil. egæ.u. 5. Alexand. d. u. 10. Roland.
àä Pall, conſil. 45. n. JJ. vol. 1. Schrad. de Feud. part. ro. ſect. g. n.

117. ſeg. Imo Dominum illas reſtituere, in futurum
à talibus exactionibus abſtinere debere, tradit specalat. in
tit. de cenfib. J. nunc dicend. n. 2. 3. relat. â Schrad. d. lo. n.

IIQ. 5. Et quamvis quinto non nulli Dd. in ea ſint opinio-
ne, quod Vaſalli teneantur ſubvenire Domino tempore bel-
li, vel propter imminens periculum, vel propter aliam

quamibet neceſſitatem, Tiraquell. d. cup. æo. n. 169. verſ. quod
62. tamen limitat, non tamen exillorum Da. dictis colligi poteſt,

illud ratione feudi- accipiendum eſſe, eo reſpectu illos
teneri: Immunitas enim alicui conceſſa ex cauſã nongra-
tuitã, ſed oneroſa, ita accipienda eſt, ut habeat locum, eti-
amſi collecta imponatur propter magnam quandam in-
ſolitam neceſſitatem Natt. conſil. 307. n. 2. Rol. â vall. confil.
J.n. 33. verſ. ſecundo reſpondetur. vol. 1, conſil. 76. n. 13. G
n. 23. vol, 2. Cravet. conſil. 5o4. n. to. G ſeq. Schrad. d. tract.

part. 10. ſect. I. n, 131, verſ attamen, Et poſito, ex allegata

Da.
J i
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Da. doctrina colligi poſſe, Vaſallum illo caſu teneri, illa 6ʒ.
tamen deciſio intelligenda eſt, quando contra illam ne-
ceſſitatem aliter ſuccurri, conſuli, vel ſubveniri nequit;
non vero extendenda ad illum caſum, quando ex contri-
butione aliorum ſubditorum illa neceſſitas ſublevari poteſt;
quemadmodum in ſimili tradunt Dd. privilegium immu-
nitatis non extendi adcaſum maximæ necelſitatis ſuper-
venientis, eni aliter provideri poteſt, Natt. conſil. 63.n. I.
tom. 1. Roland.  Vall. d. cenfil. 5. n. 52. vol. 1. d. conſil. 76. n.
a5, vol. æ.

6. Wormit auch Sexto, des Heiligen Rom. Reichs 64.

Abſcheide einſtimmen darinne nirgends zu befinden
daß die vom Adel von ihren Lehngutern die ſie mit
ihrem Leibe verdienen muſſen zu den Turcken oder
anderen Reichs- oder Kräyßſteuren etwas zugeben und
contribuiren ſchuldig ſeyn ſolten ſondern reden nur von
den gefreyten Perſohnen nicht aber von den gefreyten Gu
tern/ quod iĩgitur lege non cavetur, in practicâ non atten- 65.
ditur, Bald. in c. nihil. ad fin. ext. de Elect. nec ſuperſtitioſis in-
ventionibus præſumendum eſt, quod lege expreſsè nonre-
peritur cautum, Conſil. Marp. 27.n.135.v0l. 1. Surd. Confil. 163.
n. 5. confil. 183. n. 15. quia ſine lege loqui erubeſcimus,
Novell. 18. tap. 5. neq; contra illius verba extendi debet,
quod conſtitutum, ibi Gothofr. verb. duntaxat. ff. de teſtam.
milit. Non enim veriſimile eſt, legis latorem, ſive facien- 66.
tem conſtitutionem aliquam id voluiſſe, quod verbis non

expreſſit, c. inter corporalia. verſ, unde ficirca. Ext. detrauslut.
Epiſcop. e. audieutiam. 12. ext. de decim. l. 1. ſ. 1I. verſ. Si a-
tem. in fin. C. de Caduc. toll.

J. Pro qua ſententia Septimo ſacit, quod conſtitutio o7.
quælibet ita ſit accipienda, ut perſonæ privilegiatæ, quan-

tö
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v minus fieri poteſt, collectis graventur, Cravett. Corfl.

ape. n. 4. verſ. quarto reſpondeo.
58 B8 Quibus Octavo accedit, quod hic in Pomerania

71

conſuetudine invaluerit, ne Nobiles ad contributionem
eollectarumq; ſolutionem teneantur, Maſſen unlauabar
daß unzehlich viele Reichs und Krayßſteuren in vbtigen
Jahren bey fuürfallenden Roöhten ergangen darzu die
vom Abel ſo wenig von ihren Ritterhueffen als ſonſten
von ihren anderen patrimonial-Gutern das geringſte nicht.
geleget ſondern ſeynd allezeit darvon befrenet gewbeſen

Nun iſt aber unzweifflichen Rechtens Nobiles collectas
ſolvere, vel ad earum ſolutionem auicquam contribuere
eo caſu cogi non poſſe, quando in loco aliquo uſitatum,
vel conſuetum eſt, Nobiles ad ſolutionem collectarum ni-
hil conferre Guid. Pap. d. deciſ. 382.& deciſ.387. Tiraquell. d.
cap. 20. n. ros. In exigendis enim collectis, reliquiſq; one-
ribus publicis, etiam Romano Imperio debitis ſemper at-
tendenda inſpicienda eſt conſuetudo loci. Bart. inl. miſi
opinatores. n. 6. C. de Exactor. tribut. iul. 1. C. de jur. Coron.
Cravet. d. Conſil. 111.n. ro. Roland. à vall. Conſil. 79. n. 17. vol. 3:
Menoch. Conſil. 1744. 47. Burſat. conſil. 15. n. 14. lib. Ubi de

communi teſtatur. Conſuetudine antem loci immunita-
tem à collectis reliquis muneribus, quæ propter publi-
cam utilitatem neceflitatem indicuntur, induci poſſe,

textuseſt expreſſus inl r æ,& bigl. de exact veltranslat.
milit. aunon. lib. ræ. iud. miſſiopinatores. C. de exact. tribut. lih:
Io. inl.uegotiantes inl. maximarum. C. de Excaſat. mun. Eod..
lib. d. r. C. de aur. Cqroæ. cum ſimilib, Btlché auch den Reichs

CcConſtitutionibus gemeß iſt Receſſus de Auno r557. J. So ſol
es derowegen  wie herkommen und recht iſt. Receſſus de
anso r566. J. Diewell nun àbi wit rechtmaſfig herkom

men



17men iſt latè Mynſtug. Reſpi i. decad. 15. n. 44. G fegg. us; ad

n. 53.9. Bevorab wann Nono legitima præſcriptio darzu 72:
kompt Dubio enim caret, immunitatem à collectis per
præſcriptionem adquiri poſſe, cevarruv. repetit. c. poſſeſſor.
part. 2.5. 2.n.5.de R. Jf.ino. Natt. Caufil. 446.u.12. ſeg. u.20.
Et ad hanc præſcriptionem lapſum 30. Cravert. de Confil. 73.
III. n. 12. vel ut alij 40. annorum fufficere, tradit Cravett. de
conſil. n. ri. ſeq. Balb. d: a. part.5. part. priucip. J. Natt. de

conſil. 436. n. 13. ppæſertim zecedentè titulb, bona fide, ut
hic eſt Legis titulus. Und dũ je ſolche opinion nicht ſtaät fin-
den ſolte/ So iſt doch unſtteitig immunitatem à collectis, 74.

per præſcriptionem illius temporis, cujus in contrarium
memoria non extat, adquiri poſſe, Nart. d. confil. 4o. n. 11.

in fin. &n. ſeq. ubi qicit ejuſrnodi præſcriptionem habere 75.
vim tituli legitime conftituti, hocjureb. J. J. f. le ag. guot:

æſtiv. c. I. ext. de præſeript. privilegij expreſſi c. ſuper.
verſ. præterea de V. S. Dec. conſil. s28.u. 6. conſil.580. col.

legisl. J. ſia. I. hoc idem ſequimur. l. Jeg. inpr.ff. de ag.
agq: ꝑluv. arc. nec nonæqui pollere veritatil. ubi gh C. de pa.

gbrvit. Cravet. conſil. rolu. Ir. aufin. tantum poſſe quantum
Emperator cum cauſa Audr. de 1ſern. inc. t.in verb. flumina pu-
Llica. col.ʒ. quæ ſunt Regal. per eamq; adquiri impræſcriptibi-

lia,c.r. de præſeript. in 6. imo vim contractus habere, Cravett. 77.
d. n. rr. Rolaud. AVull. conſil. J. n. 12. ſeq. vol. 2. huic'
Sententiæ ſubſeribunt Roland. à Vall. à. cenſil. 5.n. 35. ſeqt.

d conſil-76. n. r. ſeqq. Natt. conſil,;. neri. ſeqq. con-
ſil. 357. n. 3.& ſeg. It. Couſil. 456 nciv. Cravet. d. Conſil. co0r
n. 12. Gtonfil. 707. n. 23. Mynſing, d. Reip. r. Rumn iſt aber un
laugbar vaß die Ritterhueffetz ilcht r zo: oher 40: Jahr
ſudirn ſo lauge! rils ſich Menfrhen igedricken ekſtrecken

C magl
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mag eximiret geweſen und der Adel nichts darvon con-
tribuiret.
Caſus exempti, certæ reſtri-

ctiones.
Ob nun zwar nicht ohne und die E. Sltadter ultrò ge

ſtehen quod collecta pro rebus feudalibus regulariter im-
poni nequeat; idq; ex rationibus ſupra adductis, ſo ſtynd
demnach gewiſſe Caſus, auüff welche dieſe immunitãt keines
weges extendiret werden kan.

1. Und zwar vor Erſt wird die lobliche Ritterſchafft
nicht in Abrede ſeyn hanc immunitatem illis non ratione
perſonæ, ſed ſervitiorum intuitu conceſſam eſſe, Modeſtin.
piſtor. Conſil. 10. n. o. ſeq. vol. æ, ut certa determinata
ſervitia pro, illis præſtent, eaq; plerumq; nominata& con-
ſueta ſint, maſſen die Adelichen LaudPrivilegien mit mth
ren beſagen; daherocontrario ſenſu, quod argumentum
injure fortiſſimumi eſt, inſtreitig erfolget Nobiles ejuſmo-
di immunitate non gaudere, quandò nulla præſtant ſervi-
tia equeſtria, wann ſie keine Ritterdienſte leiſten Vnde
Bodin. inquit, quod. ne feuda auidem eximenda ſint, niſi
poſſeſſores militent, aut militibus ſtipendia ſolyant, ib..

de Repull. Cap. a. pag. m. 1033. Ceſſante enim cauſa exempti-
11. onis ab oneribus, privilegij, quæ in ſervitiorum præ-

ſtatione conſiſtit, ceſſat &ipſum privilegium, i. athletæ ſ.
I. ibi, quoad in præſidiatu Junt. Gimẽtraæ ibi donec curamge-
Funt. ſf. de excuſat. Tutor. l ſemper ſ. negotiatores. ff. de jur. im-
munitat. Dyn. in cap. decetn. 2. de R. J. ino. Tiraguell. in ſuo tract.
ceſſante cauſ. part. 1. n. IIJ7. u. ao. n. 210. It. in tracl. de iur.

primogen. J. 40. n. 170. Modeſtin. piſtor. Confil. 52. n. J. lib. 1.
Weilenüun die von der Ritterſchufft bey jetzigeinguſtande

auch
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auch in Friedens Zeiten in vielen Jahren kein Pferd geſat
telt ſpuret man nicht quojuris prætextu dieſelbe ihre Nit

terhueffen von den gemetuen Landes Burden in caſu com-
muni eximiren, und die ganſe Laſt auff die Armen er
ſchopffen ruinirten, und verwuſteten Stadter und ihre
noch wenig ubrigen Bauren weltzen und alſo dieſelben vol
lends zum Grundgange bringen wollen; Woruber vor et-
liche zo. Jahren der Hochloblicher Hertzog zu Stettin
Pommern Philippus Julius Chriſtſeligen angedenckens

hefftig geklaget und der Ritterſchafft ſolchen inren Unfuneg
ſehr ſcharff vorwieſen Jn deme ſie in dero Schreiben an
die loblichen Herren LandStande ſub dato den 11. Julij Anno

coos. auhdrucklich ſetzen ihr die lobliche Ritterſchafft ha
bet es zwar wel Urſache euch dieſes Weſens mit Ernſte ane
zunehmen ſintemahl unſere Herren Anherrenund Vorel
tern nicht alleine eine anſehnliche particul des Landes euch

und euren Voreltern auff Lehn Recht eingereumet und zu
geeignet ſondern auch mit herrlichen Privilegien und Frey
heiten begnadet auch eurer viele zu Dignitäten und dimb
tern befurdert dardurch viele Geſchlechter in gedeyliches
auffuehimen gerahten und in gutem Wollſtande noch ſitzen
desgleichen haben Wir zeit uüſer Regierung vielen euers

Mittels gnadige Hulffe und Befurderung erzeiget dan
nenhero auch eudlich die von der Ritterſchafft in dieſer Wole

gaſtiſchen Regierung nicht alleine Auuo 5ræ. in eilff Jah
ren nacheinander 33. Steuren ſondern auch Auno 126. au

bet eius nach ſolchem neuen modo eine gewiſſe Anlage be-
ſage der publicirten Landtags. Abſcheiden von ihren Ritter.
pueffen gegen gebuhrliche reverſalen, gewilliget da die
Furſtlichen und der Stadter Ackerwercke das ihrige gleich
fals mit zugetragen.

C 2 II. Alter
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2o13 lIL alter caſus eſt durum neceſſitatis telum, quod omnes
indifferenter penetrat, daß nun die vom Adel auch wegen
ihrer Lehngüter in canſa ſummæ urgentis neceſſitatis
nicht eximiret ſeyn noch beruhrtes privilegium, welches
ihnenwegen der Lehne  Moßeund Maunn-Dienſte compe-
tiret, dahin extendiret werden kan ſolches wird mit nach
folgenden NRechtsgrunden und vernunfftigen rationibus
Politicorum ſtattlich bewehret.

Vad

a.
i

Rationes pro necesſitatis
caſu.“34. Et quideni priĩmo quod uFgente publica neceſſi-

tate, omnes ſecundum patrimonii ſui vires, atq; ita No-
biles etiam de ſuis prædiis feudalibus contribuere tenean-
tur; illa habita immunifatis privilegij ratione, textus
eft iggpifeſtus ind In cAe indiſt. inl fin. C. de muner. patr.

85. li. 30. ubi expreſse diciur, itiodniilla domus, vel ſacri pa-
triménij, vel emphiitetitici juris; vel'lominum privato-
rum, etiainſi privilegium aliquod habere doceatur, ab hac

a6. hęgẽſſitate ſejuncta ſit. Unde etiam. ipſius Cæſaris prædia
tad ſii ejusmadi onera ſuſtſnerẽ tenentur,d. L. rem prava-
tam.c priuil. dim. Auguſt. Iip. C, dè quib. muner, vel. praſtat.
Thoning, deciſ jgiu tr-

a7. (2) Secundo probatur ver textum inl. Un. u. pr. C. ut
nem. lic. inempt. Spec. ſtexcuf. ubi indictis muneribus emen-
di frumenta alias ſpectts. teripore neeeſſitatis, nemo eſt
mintũunis propter privilegiufn; quoeurier modo quocinq;
tempore conceſſum. Et quainvis non nulli exiſtiment, ca-

as. fum ibi ſpecialem poni, in munere emendi frumeſta,
alias ſpecies imminente uceſfitate qui non debet extendi
ãtallas chllectas propter publikutrlnecęltitatem extrabrdi-

7 nlitiam
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nariamimpoſitas; notum tamen eſt, ubi agitur de favore
publicoiex identitate rationis de ſimilibus ad ſimilia fier? ꝗ-.
extenſionem, Bart. in.. ſi conflante. n. 37. ſeq. ff. ſolut. matr.
Decian. Reſp. 46. n. r13. vol. 2. Burſat. conſil. s0. n. æ21. etiam
in exorbitantibus pœnalibus Decian. d. lo. Reſp. 108.n..

33. nec dicitur extenſio ex ratione: identitatis, ſed potius o.
comprehenſio Decian. d. n. 33. Reſp. æ3. n. ar. Eoll.. lib. Jr.
Reſp. 11II. n. 10. ſeq vol. 3. Unde gl. in d. I. Un. expreſsè
examplificat in neceſſitate guerræ.

(3.) Tertio facit. L jubemus nullum. C. d. 58. Eccleſ. ex gi.
quo textu Bald. duonotat; 1. quod â neceſſitatibus immi-

nentibus ratione guerræ nullus poſſit ſe excuſare, prætex-
tu alicujus privilegij, idq; ob publicam utilitatem, quæ eſt -a.
præferenda privatæ. 2. quod privilegium generaliter in-
dultum non includat. caſum publicæutilitati contrarium,

ſi includeretur; niov valeret.
(4.) Quarto conſtat, quod privilegium non extenda- o3.

tur ad caſum incogitatum, de novo ſupervenientem.
Rutilia Polla. ff.de contrah, empt. l. 5. l.9. ſJ. 3. verſ. his tan-
rum. ff.de trauſact. Higruu. Schurffaconfft. ęo. n. 25. Cent. 1. Myn.

5

ſig. decad. 11. Reſp. r. nuva. verſ. num de hot non cogitarunt, ſeck 94.
illi ſemper ineſt tacita hæc clauſula, rebus ſic ſtantibus,

in eodem ſtatu permanentibus. Natt. conſil. gao. n. 15. Mo-
deſtin. Piſtor. part. 4- J. 149. ZI. in not. Rauchbar. q. II. n. or.
part. vi.J 65:Quinto juris: haud dubij eſt, neceſſitarem non 5.
ſubjacere legi communi e. gonfilium, verſ. cum autem quæ-ſie-

ris. de obſervat. jejun. cremiſſionem, verſ. ſed uotandum ft.t.
quanto. de couſuet. I.de:pupilla. ſ. 17. ſeq. ff. de nov. op:

auuciat. Dec. iul. pu praprermeceſftatem. ff. de R. J. Rolanu. à
Vall: ranfil: 42, u. 23:vil:2. &hãuc neceſſitatis vim eſſe, ut

nulla
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nulla legum obligatione teneatur, tradit Bedin. de Repal.
lib. 4. cap. 3. fere in med. pag. m. 555. verſ. quod ft quis pag.

ſeg. verſ. uulla igitur. Unde frangere legem dicitur, Schanff.
gö. conſil. 55. u. 1. cent. J. publicæ ſalutis neceſſitatis causã,

à legis præſcripto, ipſo jure permittente, deflectendum
prudentes omnes ſemper in omni ætate quaſi per manus
tradidiſſe, author eſt Warem. de Ehreubero. iud tract. de ſubſid.

97. regn. cap. 7. Ergo multo minus privilegio ſubjacet, cum
illud ſit jus ſpeciale debilius, quam jus commune ejus
militis. 34. J. 1. f. de teſtam. milit. Chaſſan. ad conſuet. Burg. Rubr.

98. 7. J. 10. u. 1. verſ. Adverte. Hinc Politicorum vox, extraor-
dinario tempore extrema neceſſitate urgente, nullus
omnino poteſt eſſe liber, cum privilegia omnia necelſita-
te frangantur, Xecterman. in curſ. Philoſoph. d. 324. J. I1.

99 (c6.) Unde Sexto à Dd. infertur, neceſſitatem lici-
tum, facere, quod aliàs lege non eſt licitum, ſed prohibi-
tum, c. licet. de fer, l. Divus Pius. ff. de petit. Hered. Dec. d. lo.
u. 2. Schurff. couſil. n. 19. ceut. r. tantam ejus vim eſſe,
ut quæ injuſta ſunt, juſtiſſima videantur, Bodin. de Republ.

1oo. lib. 5. cap. s. fere in fin. verſ. Hæc autem p. m. 296. imò habent
hoc publicæ neceſũtates, ut multa cogant, Surd. conſil. 27æ.
n. 15. ſunt enim morſus necesſitatis gravisſimi, Port. Lab. in
declqmat. catilin. necesſitati omnia obedire, inquit Eecle-

tot. ſiaſtes. Hine res ſacra, cujus alienatio aliãs prohibitaeſt,
propter necesſitatem fit alienabilis J. Sacræ luſtit. de R. D.

ioi Dd. l. Sancimus. C. de ss. Eccleſ. patrifilium vendere
permittitur L 1. a. C. de patr. qui fil. diſtrax.

1o2. Septimum argumentum ſumitur à Cauſæ com-
munitate: Cauſa enim necesſitas Reipubl. obquam col-
lectæ imponuntur, communis eſt, omnes incolas indi-
ſtinctè concernit; ideoq; etiam effectus debet eſſe commu-

nis
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nis arg. ſ. siu. Inſtit. decapit. minut. li 1. C. de navil. uon excu-
ſond. Unde Symbioticus in ſocietate publicà ad ſocialem
vitam cum aliis colendam, ad eam auxilia utilia ne-
ceſſaria in commune conferendum vicisſim participan-
dum obligatus eſt; ſeu omnibus ejus commodis bene-
ficiis fruitur, oneribus gravatur. arg. l. munus 18. I.
221. ſide V. S. Althuſ. lib. 1. dicæolog, jur. cap. n. 7. n. 15. re-
lat, afohan. Wilhel. Rovenſtr. in ſeinem Rechtlichen Veden-
cken von Anlagen æ. 777. Nam qui circa commoda, bene-

ficia honores Civitatis, ſeu communitatis participant,
juſtum æqvum reputatur, ut etiam onerum incom-
modorum partem ſitineant, juxta regulam in l. ſecundum
naturam. ff. de R.J. Et JCtus Paul. in A 1. ad L. Rhod.
de jact. prædicat hanc rationem, inquiens, æquisſimum
eſſe, eommune detrimentum fieri eorum, qui propter a-

miſſas res aliorum conſecuti ſunt, ut ſuas ſavas haberent.
Hinc Symbiotici in Republ. illis comparantur, qui una in
navi ſedent, ubi nemo otioſus eſſe debet, niſi interdum unà
eum navi velit ſubmergi; ita etiam omnes æqualiter ſuum
adferre neeeſſe habent, aui commodo beatitudine Reip.
tam diu uſi ſunt, impoſterum frui cupiunt. Facult. Jurid.
Maryurg, in. Reſp. apud Johan. wiihelm. Roöveulſtr. 1. membr. r.
ꝗ. n. 19. Hoc niſi fecerint, periculum eſt, ne in modum equi
Eſopici partem oneris recuſantis, aſino ſuccumbente

pereunte, onus integrumaliquando, qui ſie immunes eſſe
volint; perferre, Bodiu. de Repub. d. lib. 6. cap. æ. pag m 1033

103.

I o4

Iog. li

166. l

aut diram, abſit omen, ſervitutem ferre cogantur Petr.
Heig. d. 4. 12. n. 35. part.

G.) Octavo juris eſt. hand obſcuri, immunitates
exemptiones ſtricti juris eſſe C. cum perſonæ ext. de privileg.
ino, Bart. inl, æ.uc-. ffede jurcimmunii. Teſſaur, deciſ. 126.6.7.

G
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ſeq. Surd. Conſil-313:m iceubiex Berũitonſil: r4. v.37.vol.2.

108. refert, immunitatis concesſiönem ſtii natura eſſe reſtringi-
bilem, Joan, Röpp. deciſ.  r. n ti. Ideoq;reſtringendæ, præ-
ſertim, quandò de tertij præjudicio detrimento agitur.

109. Nam tale' privilegium in præjudicium tertij conce ſſum
ſtrictè interpretandum, Da. in: l. heneficium. 3. ibi Gothotr.
verb. pleniſſime. ff. de conſtit. Princip. per l. 2. J. 16. ff. ne quid in
loc. publ. Joh. Nold. in Synopt. tract. de ſtat. nobil: civil. cap. 14-

igo. n.49. Imo plane non eſſe obſervandum; quando ex poſt
facto incipit eſſe damnoſumi Ab. reliqui Canon. in ecaum
adhæc Extdecler. uon reſidend. ſed ſtatim perdere vires ſuas,
quam primum reincidit in iniquitatem; voluitgl. in t re-
ſcripta. 25. J. 2. Roland. â Vall. Conſil. 1.in. 102. 2. ſeqq. vol. 2.

rii. Rauehbar. part. 2. J. 11.u. 90. CumPrinceps in dubio non
præſumatur.velle præjudicium afferre jure alieno. d/L æ
ſJ. ro. ibi Gethofr. iuwerb. ſolei: idſ.nto. ffone quid in loc.
publ. alciat. de præſumpt. req30 prœfumpt. rruſ r neer gjus in

Ii12. tentionem fuiſſe, ne in bellorum, vel aliis neceſſitatibus
ſubvenirent patriæ, propter quoũ patriaaecipere posſit
notabile detrimentuùm, Natt. Couſili eun. Jfean. Röpp. de dęs
ciſ 61.n. tt. ubi. un. ſeg. rem exemplis illuſtratt

113.
Nono non parum juvat, quod tempore necesſita-

tis ne Clerici quidem, qui tamen magis ſant privilegiati.
Modeſtiu. Piftor. d. Coufil. 5:u. 43. tarn. quã perſonass quàm
quã bona ſint iinmunes à collèctis  ĩ aul inttuẽtitnem. C. de
s Eccleſ Alexaud. conſil. toul. Chaſfan æ1d Ponſuet. Burg.
Rubr. 1. J. 4. in text. Ledroici: de indire. n. 7ã. Schurff. Confil.
44.n. 16. ſeq. cent. I. Gail. lib. a. obſ. 320 n: J. imo nec ipſa

114. Eceleſia. plaetr. li jubeains, ibiuten n. Yeqq, C. de
SS. Eccleſ.l. u. Cocle quibimunẽv. Je vemi qucefuid. l. rut nemo,
lic. ſe ab empioSpecoci. Gu. 7265t dè impun Ercleſ. Schurff. d.

onfil
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conſil. m. rr. tent. 3. Thenming. deciſ. jj. u. 24. Petr. Ereder.

d cap. 45.5. i4. n. 12. lib. 2. de maudat. Unde etiam ipſe Sal-
vator noſter Chriſtus à ſolutione tributi ſe Eccleſiamim-
munem eſſe noluit. c. tributum. a3. J. 2.

(10.) Decimo hæc ſententiaoptimis nititur rationibus ri
politicis, Juridicis. Cuilibet enim ſubdito Patria carior
eſſe debet, quam propria bona, L 19. J. J. ff. de capt. peſt-
lim. reverſ. imo charior, auam parentes ſunt; quilibete- iis.
tiam contra illos eam defendere teneturl. minime 35. ff. de
religioſ. ſumpt. fun. ſic proprium ſanguinem pro patriæ
ſalute necesſitate effundere, cum hæc ſit charior, præ-

ferenda omnibus rebus liberis noſtris l. 2. ſ. 5. f. de muner. 1 1J.
honor. Patriæ enim naſcimurl. r. J. i5. ff. de ventr. in puſſ.

mitt. ita ipſa natura patriæ nos devincit, La. f.de]J. GJ.
Mirum igitur non eſt ſi quilibet pro Patriæ libertate ſa-
lute bona contribuere jubetur, cum hæc cedant vitæ
ſanguini l. 1o. J. 2. infin. f. de pæn. ſecundum Cic. omn ia
ſua bona quis patriæ debeat. lib. 1. de Legib.

 1I.) Undecimo hanc ſententiam Receſſus Imperij iis.
eonfirmant, R. A. de anso 1495. tit. KRönigl. Satzung von

dem gemeinen Pfeuning. in ſiu. pr. ibi Alle und jegliche Men
ſchen R. A. de anno 15oo. tit. Kon Soldenern wie die auff
geſetzet und gebalten werden ſollen. Seit. Von derRittet-
und KnechteSteur R. A. de aauo 15458. J. Wiewol nun
ChurFurſten Furſten und Stande in ſin. verſ. Welches
wir von geineinen Standen J. Damit aber gemeiue
Stande R. A. de anno 1553. J. Dieweile nun dieſe Hulffe.

R. A. de anuo 1357. ſ. Und jollen die Unterthaneti. R. A.
de anno r566. ſ. Und ſollen die Unterthanen. Ne A. de anno
1575. g. Und nach deme die anſehnlicht Hulfft cum ſ. ſeg.

8. A .de anno 1512. ſ. Und nach deme die anſehnliche Hulf

D ft/
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»feſ cum ſ. ſe. N. A. de aunoa594. f. Demnach ſoſſen die Un
terthanen. Jn welchen allen ausdrucklich ent ſultenſ daß
alle Unterthanen ſie ſeyn Geiſtisoder Weltlich/ exempt

»oder nicht exempt, gefreyhet oder nicht gefrenhet nirmand
ne ausgenommen auch ungehindert aller Bortragen, Statu-j ter; Obligationen, Gewohuheiten Herkonimenj!zu

»ſoölchen gemeinen ReicheAnkagen verbunden. Ob nun wol
119. Mynſinger. d. decad. 15. Reſp. 1. n. 17. prætendiret, daßß 1. der

R.. A. de auno 1555. in caſu ſpeciali rede nemblich in dem

Fall wann eine &teurunꝗeſeget wird zu dem ende daß
den ungebuhreuder weiſe vorgatterten oder verſambleten

æ1: Krieges Volck in der eyle: geſteuret und gewehret werden
muge It. Daß die RiA. de annis s57. G 166. alleme von
Turckenſtenren reden derowegen ſelbige conſtitutiones

auſſerhalb ſolchen Fallen anff andtre Caſus nicht konnen
i2o. oder inugen extendiret werden.: Und dann 2: daß ſie allei

ne vonden gefreyheten MPerſobuen nicht aber  von den ge
freyheten Gutern veden) nulla vero conſtitutio extra verba

.et illius extendènda; cum non ſit veriſimile, conſtituentem
id volniſſe, quod verbis non expreſſit; ſed caſus omiſſus
pro omiſſo habendus. Unitis enim ineluſio eſt alteriusex-
cluſio, per jura vulgatã, &affirmatum de uno, dereliquo
intelligitur eſſe negatum c. nonue Ext. de præſcript.

I2r: Soerhellet doch vor Erſtaus beruhrtem R. A. de an-
uorss das Contrarium, daß nemblich die Hultfe nicht al
tein und bloſſer Dinge zü demendebegehret undgewillliget
daß dem vorgatterten KriegesVolck gewehret werden
mochte Soudern in genere, Wie gemeine Ruheund &i-
cherheit zu erlangen zu; erbanen und zu erhalten 2t. ſ.
Und haben demnach ſ: ſ. ſegg. So wird auch fuürs Ander

ias feyrlichſt acceptiret, daß zugeſtunden wird daß in ſolchen

sallen
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Fallen und publieis neceſſitatibus die privilegiati und e-
xempti ſo wol als andere zu ſtenren gehalten ſeyn Nun
iſt aber zuvor in ratione decidendi ſecundà ausgefuhret
Quod ex identitate rationis, ubi de favore publico agitur, ia3.
de ſimilibus ad ſiinilia fiat extenſio, nec dicatur extenſio
ex ratione militante, ſed comprehenſio, Eberhard. in top.
loc. à ſimili n. 1.& 2. Quæ enim nexus rationis connexuit, 124
diſpoſitio juris non ſeparet, inquit, Bald. in c. quia V. circa

Anem. de judic. relat. petr. Surd. conſil. 53. n. 43. in fin. n.
ſegꝗ. Sed ubi eadem ratid eſt; ibietiam eadem juris diſpoſi-
tio militare debet, I illud 2a. ff. ad l. Aquil. Surd. Conſil. 0J.
n 19. Als auch vors Hritte kurtz zuvor in prima quæſti- i2;5.
one, in rationibus decidendi mit mehren deduciret, Daß
die vom Adel ihrer Perſohn oder Adel Standes halber in

contributionibus keine immunitãt, noch einig privilegium
habeu erfolget nohtwendig daß es von ihren certo re-
ſpectu gefreyheten &ntern zuverſtehen zumablen alle und

eqſicho Menſchen; ltem älle lintedthanen darzu verobli-
giret ſeyn ſollen! Und iſt vhne das unſtreitigen Rechtens
eöllectas miaterialiter leu inuturaliterh. e. re ipſa& effectu
eſſe onera rerum, Natt. Conffl. 139.n. 4. Thomat. J. moleſtia. u.
r Vors Vierdte ſo irret lich nicht was MAynfiug. ſubn. 20. 126.
6:So wird a uich weiter regeriret, daß iubden ReicheAb
ſcheiden nicht præciſe  diſponiret wird daß die befreyheten
Perſohnen zu der TurckenSteur contribuirenſollen bes
ſondern nur dariune ſehlecht verſehen iſt daß es einer jeden

Bborigkeit frey ſtehen ſoll die gefreyhrten Perſohnen mit
Steuren zubelegen ſderowenen ts in mido arbitrio cujus-
vis loci Magiſtratus heſt;het vb er ſie belegen wolle oder
nicht nud durffendie Unfreyhen! deniſelben nicht contradi-
ciren; per allegataitidemſubu. 2x. Dann ſolches laufft ex-

i. v D 2 preſse
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preſsè contra mentem conſtituentium, welcher in dieſem
Full auſſer allem Zweiffel dieſer iſt weilen jedes Orts hohe
Obrigkeit ſoldye Hulffe vermuge der Rechte aus ihren Cam
merqutern zureichen ſchuldig Und aber die ReichsFur
ſten ſich beſchweret daß ibnen ſelbige daraus zuerhebeu
beſchwer:und unmüglich fallen wolte iſt ihnen Macht ge—
gebeun ihre Unterthanen desfals zu collectiren und wtſ-
len es communem patriæ falutem concerniret, ſollen alle
Unterthanen indiſtinctè Geiſt· ober Weltliches Standes æ.
darzu verbuuden ſeyn committit igitur fallaciam à di-
cto ſecundum quid, ad dictum ſimpliciter, So ſtehet es
auch nicht inarbitrio Principis, ſolche Steuren ſeines gte
fallens nach von den Unterthanen zufordern undeinen vor
den andern zuübeſchweren jure enim hoc certiſſimo utimur,
Principi fas non eſſe, Juri Civili derogare, quod naturali
ratione ſeptum eſt, aymon. Cravet. Confil. ↄ4æ5. n. 10. quod

utiqq; fieret, ſidominium pecuniæ cuiquam auferret, a-
lios pro exempto ſolvere juberet, id ibid. n. 3. Sonderu
es erforderndie ReichsAbſcheide daß darinne Gleichheit
ſol gehalten nud keiner vor dem andern beſchweret wer

den. (12.) Dahero auch duodecimo, die vom Adel uicht al

leine vor dieſer Krieges Uuruhe als Auno 1614. wit zuvor
gedacht ihre Rüiters Hueffen etliche Juhr nach einander
mit verſtenret welches z2ue toaa. auff abermahlige anſtel.
luug renoviret, und ſie ſich anderweit de novo darzu tinge-
laffen ſondern auch bey jetziger Krieges.Unrnhe ſolches
continniret, maſſen anno ica7. heſage des Steur: Edicts, ſub
dato Wolgaſt den eo. Decembr. gefchehen da æ. fl. von jedem
hundert aegeben und ſo wol prædia feudalia, als allodia-

lia in æſtimum gebracht und keine immunität, oder e-
Xemption
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xemption attendiret worden Item Aauo 1ozo. ytrmuge ded
Steur: Edicts, ſub dato Alten Sttttin den 21. Augaſti, datin
jeder von dem Wehrt aller Guter beweg und unbeweglt

9chen allodial oder Lehn ein Gulden vom hundert abſtatten
und in den Steur-Kaſten einbringen inuüſſen da gleiches
fals alle exemptiones caſſirt, ſo haben ſte auch auno 1533-
laut des Steur: Edicts unter daro Alten Stettin den 15. D-
cembr. vonihren Ritterhueffen ein gewiſſes an Korn geſteu
ret der vielen ergangenen Viehe· und anderen Steuren
deren daroben gedacht und ohne einige bedingliche reſer-
vation, abgeſtattet zugeſchweigen Cum igitur non ſe- 125.
mel, ſed aliquoties ſe collectare paſſi ſint, quam præten-
debant poſſeſſionem, per illos actus antiquatam eſſe,
impoſterum eos collectari poſſe, aſſerit Joh. Garſ. de. Nobil.

l

q

gl. n. a1. ſeq. Flor. Dieæ. de Mena, q. pract. ar. u. 241. lib. æ 1
relat. à Joh. Nold. d. lo. n. 10. privilegium enim contrario ar 130.
ctu, non uſu amittitur, L ſ quis. C. de pact. L privilegio aJ.-

9l. 64. C. de Decurion. lib. to. Tiraquell. de Nobil. cap. 32. n. æ-
Dec: Conſil. 531.n. pen. Tiber. Decian. Reſp. 45. n. 106, vol. 1. Job. 1

Nold. d. lo. Und ob zwar darbey zu weilen proteſtiret, daß i31.
es in anderen Fallen oder ins kunfftige ohne Beliebung
der geſaubten Landſchafft nud StifftsStanden zu keintmn 4
præjuditz ſol.eingefuhret noch angezogen werden So iſt
doch ſolche proteſtation, ſo. wol. auff die E. Stadten als j45

Ritterſchafft gerichtet alſo daß fit allerſeits in gleicher
Freyheit quoad contributiones, begriffen zu geſchwei

Hgen daß ſie bey jetzigen Krieges Zeiten zuweilen ohne eini
ge Bedingung und proteſtation, Bevorab in den Koru—

Steuren von ihren Ritterhueffen contribuiret, quiigitur 3æ-
ſponte ſolvit, ſibi præjudicat, d. æ. C. de bis, qui mus.
Spent. ſub l. l. J. C. de appelat. Surd. Confil. 262. n. 17 Et

qui:
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133. qui immunitatem prætendit; patitur altem ſe deſcribi in

libro debentium, cogi poteſt ad. ſolvendum, niſi in conti-
nenti appellaverit, Tiber. Decian. Reſp. æ1. n. 92. vol. 2.

134. Ethanc deniq; (13.) Sententiam nontantum Camera-
lis judicij Spirenſis uſum. xbnſuetudinem totius Germa-
niæ receptam comprobaſſe refert, Mynſing. centog. obſ. Jo.
ſed etiam ut communem opinionem conifirmat, Franciſe.
Viv. in thauſaur. comm. opin. verb. immunitas n. 1. Laurent. Rir-
chov. ibid. verb. immunitas à Collectis: Johau. Röpgp. d. detiſ. cr. u.
ↄ. ubi plures allegat, qui illam magis communem aſſerunt,
eamq́; tàm in legerdo, docendo diſputando, Dyn. Bald.
Albert. de Roſat. Saiycet: alexand. Jaſon. in l. ſi ex voto 9. in

pr. ibi Franciſt. Rip. n. I.fſ. de legat. I. relat. h Schrad. d. part.
ro. ſect. r. n: t3o. Bart. iul. 1. u. C. ut hem. lic, in empr. Spec.

in Rubr. mæ. per Cyn. c de Super iuditt. Thomat. d. ſ. Exatttęæ-
n. 19. ſeoq. ſ. nobilitas. n. 1.Johan. Baptiſt. Plot. in tract. de
in lit. jur. v. 1. n. r7. ubi etiam de communi teſtatur Sebuſt.
Medic. decaſib. fortuit. purt. 2: q. 2. n. a; Eberhurde in Top. loc.
drat. leg. larg. Jy. n. r. Hurtniùn. Hartm. pract. obſervat, tit.
de cenſib. obſ. 6. Petr. Freder. d. c. 45. n. ræ. lib. æ. Roſenthal. d.
c. 5. concluſ. 78. n. 12. Gail. à.lib. a. obſ. 52. n. as. Petr. Heig. d.
lo. n.as. G ſegg. Matth. Steph. de nobil. c.5. I. 35. ſeqq. Winy-
ler. in obſervati Synoptrue eollect. rmper. obſe iæ. verſi Inſuper.
Johau. Matth. in tractat. decontiitut. cap. 6: u: t7.ohaus Schi-
ner. d. diſput. Feuli. lib. hæb. tplit. bi& th. Jenq. Schröder.
de jur. bellic. th. lit. b. Meyerer. de præferent. Creditor. lib. æ.
tit. 4.n. 1. ſeq It. n. 21. ubi in ſpecie. ad Nobiles exten-
dit: pavid. Mevi Syndic. Stralſuud. diſputat. de Coutrib. thiææ:
lit. b. verſ. Eweipitur Cafus quam conſulendo decidendo
comprobant dldrad. couſit. 2. Confil. 2a5: n. ſeny. Ron
land à vall. Conſil. 5.u- as. ubireceptiorem dieit, præſertim

in
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in conceſſione per privilegiunæyn. vol. 1. Conſil: 76. mp.
Gu. ſeqq. num. aq. voldæv ttl Conſilido. per tot vut. 3: Aymon.
Cravet. Conſil. 204. in pr. verſ. Quibus tamen non obſtantibus. ubi.

n. I. ſeq. contrarium in immunitate per transactionem
acquiſita tenet conſil. sæ3. u. 3. ubi in Jeg. inprivilegio per

contractim actjtiiſito eontrarium defendit! Confil. z26. n. 3.
Natt. Conſil. 5&5: n. 1. G ſeqq. qui itidem in prædicto caſu
contrarium aſſerit. Item Couſil. 397. n. 1. conſil. 525.n. I.

2. Franciſc. Burſat. conſil. 16: u. aæ. G ſeq. It. n. 26. n. 51.
D. 71. Menoch. conſil. 136. n. J. n. 33. tibi exeipit caſum con-
tractus bi Conſil. or. n. 17. aliquot ſeyq. couſil. 1ſ705.

vuræo: ſeq. Schurff. conſil. 47. n. 16.& ſeqq. Confil. go. n. 24. p
cent. 1. Surd. Conſil 313. n. J. Pruckman. Conſil. 27. n. 26. vol. 1
Coler. confil. r. n. 203. ſeq. Goödd. Conſil. Marpurg. 10. n. 269 J

Goaliquot ſen. vol. p
1u: II. Aliie affiriis eſtrertius caſus, publica nempe utili- 135. v

finis ſcopus eſt, Læ. f. de conſtitut, princip. ſic contra 136.
1tas contra publicam enim utiliratetn:quæ privilegiorum

jus publicum ceſſant omnia privilegia, l. jus publicum. 39. 1

J. de pact. ſin. C. fi contr. jus vet util, publ. L. jubemus C. de SS.
EBecleſ. lib. 1. C. Je nav. non excuſ. Schurff. Conſil. 44. n. 18. cent.
1. unde privilegium generaliter indultum non includit ca- 137. j

ſim publicæutilitati contrarium, ſi includeret, non va- j

leret, Schurff. d. conſil. n. 17. conſil. 59.n. 24.cent. 1. Mo- 4
deſt: piſtor. d. Confil. 9. n. 36.v0li 2. Weſenec. Conſfil. 40. u. 23.

dol. r 1 eeeeeelQuenmiadniodũum enĩm leges omnium ſalutem ſingur 138.
lorum ſaluti anteponunt, ſie vir bonus Civilis officij non

ignarus utilitatem publicam magis, quam privatam cu-
rat, Cictlib. 3. deſinib. Hoe ornies gentes lumine rationis, ſ;,.
quam naturaomnibus hominibtis indidit, præclarè docent,

publicam
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publicam utilitatem omnind præferendam eſſe commodis
privatis, ut ex quàm plurimis legislatorum ſententiis appa-

get. c. ſcias frater. J. q. 1. c. in ſeripturis J. I. l. adtione. gJ. di-
ximus. verſ. Labeo ff. pro ſoc. d. l. n. J. fin. C. de taduc. tol. e.
Imperialis in princip. de prohibit. Feud. al. per Lotbar. Publica

340 privatæ ne ceddnt commoda cauſæ, inquit Claud. Imò fa-
vore publicæ utilitatis bene poteſt noceri privatæ utilitati:
Sie publicà ſuadente utilitate jubere poteſt Princeps do-
mum ſubditi ſui demoliri, aut ejus fundum propinquum
Urbi vel Civitati, pro dilatandis foſſis civitatis vel extru-
endum propugnaculum, aut ob aliam publicam neceſſita-
tem, occupari: Item. Suburbia deſtrui vel incendi, ne eo
ſe hoſtis recipiat. L l. 14. C. de oper. pub. Sic quilibet te-

netur ad refectionem putei communis vel publiei contri-
uere, etiamſi eo non utatur nec uti velitc. in noſtra ext. de
injur. faſ. ad l. 2. n. 26. C. de iur. emphijt. Sic quando via pu-

blica vel inundatione fluminis vel ruina amiſſa eſt, vici-
nus proximus viam præſtare debet, l. i4. ff. guemadm. ſer.
amitt. juncto d. c. inuoſtra de injur. Sic intranſigendã pace cum
hoſte Princeps remittere poteſt damna ſubditis tempore

bpelli illata, etiam invitis reluctantibus ſubditis, maxi-
mèſi aliter pax haberi nequeat. Matth. de afflict. deciſ. zot.

J

u. J. ſeqq. Petr. Gregor. de Republ. lib. 7. c. 20. m. 2J. Sic eti-
am, ob publicam utilitatem, Principem ſubdito cuivis
fui territorij privilegium  eripere poſſe tenet, Menoch. r.

gai. arbitrar. jud. 4.41. n. J. 2. Jeg. ubi piures allegat. Multa e-
nim utilitatis publicæ causa permittuntur, quæ alioquin
vetita ſunt. l ita vulugratus ſ. multa ff. ad l. Aquil. l. Barbatius.
ff. de offic. Prætor. Ratio rationis eſt, quia quando agitur de

142. utilitate publiea, agitur quod; de utilitate ejus, cujus res
accipitur, ided ipſe contribuere debet. Petr, Gregor. 4.

ie
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lo. n. 34. Thomut. d. J. exatis m. 10. Perr. Fred.d. lo. Petr. Heig.
el. J. 1. u. 24.

Wie es nun daß unter dieſen benden Jallen auch 143.
die Reichsund CrayßItem Krieges.Steuren gehoren
und billig referiret. werden gantz keinen Zweiffel hat
perea quæ tradit. petr. Heig. d. J. 1. n. 3. ſeq. Alſo kon—
nen auch die von der Ritterſchafft mit Fuege und gutem
Gewiſſen ſich davon nicht entſchuttenund eximiren. Aded,
ut nè Imperatori quidem, vi ſupremæ jurisdictionis, fas 144.
ſit, immunitatem ab ls collectis pro placito petenti indul-
gere; cum harum remiſſio univerſo præjudicet imperio,
in cujus præjudicium privilegia concedenda non ſunt,

Gail. 2. obſ. 56. n. 1.& ſeq. Vaſq. I. coutroverſ. 1. n. 7. Nec ulla 14
patiatur juris. ratio, alteri ſuum ut auferatur jus. argum. ſ.

meminerint. C. hude. vi Menocq, lib. a. præſumpt, 1e. u. 45: nè-
quidem ex plenitudine. poteſtatis, Cail. à lo. und weilen 136.
vor dieſem ſolche gemeine Onera und Burdin ad cominu-
nem Imperij ſalutem ſartem tectam aſſerendam directa
allein der Armuth auffgeleget und die vom Adel nichtes
darzu geben wollen,iſt endlich Gottes gerechter Zorn und

Straffe daraufferfolget auch ſo gar daß es Kindes Kind
in tertiam quartam usq; generationem empfinden und
nicht vergefſen wird Maiſen weylaud Hertzog Ernſt Cu-

dewig Hochſeligen Angedeuckens vor etlicheas. und mthr
Juhren ſchon ominiret, in dein Hochgedathte Jhre Jurſtl.
Gu. in dreyen unter ſchiedenen Landtagen proponiren ſqſ:

ſen/ daß der alte modus contribuendi, da er auch in den
Reichs-Gteuren gefolget werden ſolte] wider Gottes

Wort die gemeine beſchriebene Rechte und natürliche
Willigkeit wart daſtauch kein Gluck noch Segen Gottes

E bpatheyv

J
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inpliciret werdeu ſondern ·corrimittrren abereins fallaci-

34
darbey ſeyn wurde nachdem ſie der vordruckten Armuth

ſtetige Seuffzer wider ſie ſtreitende hatten.
Reſponſiones ad contraria.

Was nun die ex adversò angezogene fundamenta be-
reichenthut Ob wol dikfelbeu hieräus ſich ſelbſt gar leicht
hintertreiben ſowil man fie doch zur beſſerer Ge ſeichte-
runge mit kurtzen dürchgehen und beſehen ob und wte
weit ſie ſtatt haben.

147..  Aa 1. Und zwar das Erſte belangend iſt nnläugbahr
daß die vom Adel nicht alleint vigore homägij, ſondern

arich ratione ſubjectionis, ben Hertzogen zu Stettin Pom—
niern vorwand ud ſo wol den Huldigungseals Lehn-Eyd

tqbſeaen und præſtiren muſſen Weilen fie demnach nicht
ulsiſchtechte LehenLente/ ſondern zugleichals Unterthanen
ällhitr:conſideriret werden kan ſolche ratio anhero nicht

n dicto ſecundum quid, ac dictum ſimpficiter.

J g. t Êrv. Ad fecumdum refporidetur non eſſe inconveni-
-hs, iqtod un res diverſõ reſpectu jure cenſeatur, ex
rikrſitate ſeilitet ratibnis caulæ  Teſaur. deciſ. 116. n. xr.

a49. Qulimis énim Vaſallus ad ſervitiorum præſtationem tene-
atur, illa kamen perſonalia ſint, Dörnino debentur, quod

c t dI b ſoex mera liberalitate absq; pecuniaDræ mum er a ea I;250. Eonſecutus fuerir: Cum verò prædium iſtuid inſuper àe-
rEtum it obligatioõne ſötnetil rnunerapatrimnonia, quæ

Kimptus requitunt, publicæ neceſfitatis eauſa irnpo-
nüntur, atq́; ita eüm tali obligatione ad ipſum pervenerit,
“inde evenit,ut ex diverſa obligatiorie oriantũr: Una enim
reſpieit actum adquifitionis prædij per Vaſallum, ae ſul-
jĩecionis:er eunduui factæ altera vero ipſum ptædiuin



V  aræ  ννν IVITL IAeitt IIounites, ui-ci non voteſt illos duplici onere gravariarg. I. C. ne ruſtit.
ad ull. olſeq. Ubi ruſticus capitationem. annonam ex illa
ratione ſolvere cogitur, Nam munus perſonale præſtat
Vaſallus domino ſuo, cui promiſit accipiendo prædium
feudale; Collectam verò indictam prædio patrimonio
ſolvi univerſitati. Thomat. d. lo. pug. m. 249. fere in med. So
iſt auch zuvor angedeuntet quod feuda regulariter nulli ſint
ſubjecta oneri, ſed propter urgentem neceſſitatem pu-
blicam utilitatem, aliosq; caſus exceptos illud ſolum indu-
ci, ut illa cum aliis ſuſtinere cogantur; Cum in neceſſita-
tibus publicis leges non ſerventur. Lut gradatim. J. 1. f. d.
muner. honor. Sed à regula ſtricta recedi. poſſit. 4. l. quæ
propter ieceſſitatemff. d. R. J. Roland. b Vall. d. conſil. o. n. 1.
ſeq. vol. 3. Wie kurtz zuvor in rationibus decidendi ſo. wol
in caſu ſecundo, als tertio mit mehren bewehret wiewol
man ihneu ſolches nicht anmuhtet wann ſie ihre gebuhren«
de Roß? und MannPienſte in effectu præſtiren, und ihre
Lehne intedem Leibe vortreten daß uber die E. Stadter

I52.

153.

F54

I55-

dieſelben mit ihren Koſten vorbitten und ſie darbey ſtille
ſitzen ſollen iſt hochſt unbillig und wider alle raiſons.
untad zu G Eiue ebenmafſige Beſchaffeüheit hat es 156.
auch mit, ver Dritten und Bierdten motive, daß ſie alleine
regulariter; extra caſus neceſſitatis publicæ utilitatisali-
osq́; exceptos, ſtatt haben; Ludunt igitur eodem elencho
adicto ſecundum quid, ad. dictum ſimpliciter.

E 2 net, L r--
2

Ad.α. Ad Quintarir& Sextam rationem quod atti-
157.
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net, ſupra in prima quæſtione demonſtratum eſt, nobiles.
ratione perſonæ, ſolius nobilitatis intuitu, nullis gaude-
re privilegiis in contributionibus; ſed feuda ſaltem immu-
nitatem illis regulariter tribuere, quo reſpectu etiam igno-
biles non tenentur contribuere, Tiraquell.d. cap. æo. n. 170.
ideoq; non de privilegiocaliquoperſonali, ſed reali accipi-
endum eſt, Soreden auch die allegirten Dd. uur de immu-
nitate alicui per contractum, vel per pactum, veletiam per
privilegium, quod in contractum tranſivit, conceſsã, quæ

multum differt, ab immunitate ſimpliciter ex privilegic
159.

160.

161.

data. Hic enim, qui per privilegium immunitatem acqui-
ſivit, non poteſt conqueri, ſi urgeatur ad aliquod onus,
cum ex toto privilegium poſſit revocari, ut paulò ante in
tertio eaſu comprobatum eſt: Secus verò, qui eam ex con-
ventione adeptus eſt, ille de injuria ſibi illatã conqueri poſ--
ſet, ſi in aliqua parte labefacteretur, cum generalis ſit pro-
miſſio facta, Natit. couſil. 66. u. 1. verſ. Nam Dd. uoftri tom. I-

conſit. 297. n. 10. Quibus accedit, quod in caſu, in quo per
legem feriptam ſunt imrunes, non agatur de pubiica ne-
ceſſitate, nec de præjudicio imperij, aut juris tertij, Zhomat.
d. ſ. exactis n. 37. pag. m. 381.ad 7. Uff den ſtebenden Einwurff iſt in Secundo ca-

ſi ratione undecima nach Nohtdurfft geantworttt dahin
man ſich gratã brevitate referiret.Aadę. Daß auch Octavò die privilegiati, ſo vtel immer

mualich ſen quantò minus fierĩ poteſt, und ſonderltch æx-
trã caſus expreſſos verſchonetbletben damit iſt man einig:
Ala aber in caſibus neceſſitatis publicæ utilitatis alle pri-
vilegia ceſiren, und in den conſtitutionibus imperii indi-
ſtincke auffgehoben ſeyn mufſen dieſelben ſecundum lite-



darwieder die E. Studter allewege feyrligſt proteſtiret, ſoſ-
cher unimblich angemaſſeter Exception qusdrucklich con-
tradiciret, und deßfals nicht allein gegen die Herren Lan—
des Furſten ſondern auch gegen die Rom. Käyferliche Ma

jeſt. ſich in unterſchiedlichen Supplicationibus heſchweret
wie Acta publica beglaubigen eum etiam neceſſitas omni-
bus legibus, atq; ſic etianrſegi non ſcriptæ deroget, I J. 163.-
ibi Du. ff. de ofic. ejus cui mand. eſt jurisd. omnem immuni-

tatem excludat, eſentec. Couſit. ęo. n. 28. vol. rafotite ihnen
auch die Gewouheit wann einige intradueiret, nicht zu

ſtatten koinmen. e it Jad 10. Was endlich dit allegirte præſcription hetriffi t i564-
iſt gleichfals unſtreitigen Rechtens quod ob evidentem a-
liquam neceſſitatem, immunitates etiam. præſeriptione
acquiſitæ ceſſent Johan. Köpp. A. deciſ. c1. n. 5. Sunt enim re-
gulariter odioſæ reſtringendæ. Bald. depræſeript. 2.part. J.
pr. q.2.. II. pag. æJ. Tiber. Decian. Reſp. 2. n. 14. Reſp. 5. n7-

dol. 4. Roman. Couſil. 368. n. cum ſemper aliquid iniqgmum
habeant, dicente Bald. in L I. J. pueritiam ff. de poftul. quod

vergant contra naturalem poſitivam juſtitiam, fic in i65.
jure quidem conſiſtant jure bono, ſed nonæquo; tuentur

enim aliquem contrajus commune, contra ſalutem Reipu-
blicæ, contra verum rei dominum Angel. inl. ſequitur ſ. ſi

viam. de uſu cap. locupletant cum aliena jactura,l. jure natu-
1æ ff. de R. fal. uom hoc uaturag. de condict. indeb. l.. ſea. F-de

neger.
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ntgel. geß. c. locupletari, de R.J.ins. Chaſſan. ad conſuet. Rurglnd.
Rubr. 13. ſ. 2. verſ. præſcriptibiles n.7. 5. Unde impium
præſidium temporis vocatur, Novell. verſ. habeat. qui
in tempore ſe fundat, dicitur uti ex circumventione tem-

J poris. Nov. 49. cap. I. verſ. volumus. Cravet. confil. 20 I. u. 37-
166. Decian. Reſp. 26. n. 33. vol. 5. So haben auch die vom Adel

unterſchiedlich ſo wol bey Friedene Zeiten als auch bey
J dieſen martialiſchenLeufften von ihren Ritterhueffen ge-

ſteuret wie zuvor. mit mehren berühret dardurch die nora
meinte præſcription, da ſieeinige zu prætendiren, inter-
rumpiret und gehoben. Præſcriptio enim ſine certa con-

tinua poſſesſione vel quaſi nullaeſt, .x.f. de iſucap. J. diu-
tina Inſtit. Eod. c. ſve de R. J. m. 6. ibi. Dyn. Maſſen daro—

J

2 ben mit mehren deduciret.9 1617. Dieſes hinbe ich alſo nach beſuge gemeiner Rechten.

J ReichsConſtitutionen, und der furnembſten Politicorum:
J Meinunq ſalvõ aliorum judicio, zu. hintettreibung. einqe-

J
ſeſſenen Jrthumbs Dienſt des Vaterlandes und Erhallt-
und Fortſetzung der lieben Juſtitz bedencklich einfuhren und
betrachten wollen nicht zweifflend es werde ein jeder ju-

ſticæ cauſæ beypflichten und wie er in Gewiſſen ſich ſchul—.
dig empfindet alſo auch im Wercke willig erweiſen und
wolbeh ſich beher tigen was bodinus mit ſeht nachdenck.
lichen Worten ſchreibet:

Noſtris moribus aratores ac tenues tributorum pon-
dere præmuntur; nobiles ac locupletisſimi quiq́; ã tributis.
aut immunes ſunt, aut immunitatem bonorum ſpecie adi-
piſcuntur. Sed quemadmodum valentisſima corporis hu-
mani membra putresac defluentes humores ad imbecillo-
ra rejiciunt, cum eo pervenerint apoſtema autexarithe-

ma
E—

S
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E
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ma ingenti cum tötius corvoris dolore erumpere neceſſe
eſt; idem nobis cbntigifſevldemus, ut eum ſacer ac patri-

cius ordo. fortunis opibus locuples, miſeros aratores
opifices omni tributorum genete urgeri opprimi pate-

retur; quousq́; plebs oneribus asſidtiis gravata ſuccumbe-
ret; tunc in urbes antea ſemper immunes, atq; in nobi-
lium ſacrum ordinem onus rejict oportuit: ae ſacerdo-

tes quidem decimas penderè, nobiles vero ſuis ſtipendiis
militare, in modum equi Æſovici, aui partem one-
ris ferre cum recuſtret, aſino ſuceumbente ac pere-

unte, onus integrum perferre. de Republ.
lib. 6. cap. æ fere pag toz2

Gleg.
21128 i tie aa.. ul—4  d1t 2I n —2 r ot,. J
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E abih an aari r aSUMMAIXEI.

1. UceaſioReſponſi bre- 14. Conſuetudine forenſes
vis facti narratio. ſubjiciuntur collectis.

2. Quæſtio utrum Nohiles 15. Præſcriptio libertatis fa-
eorumq; bona à collectis  vorabilior, quàam one-

exempta privilegiata: rum.
3. Diverſitas ordinum in re- 16. Præſcriptio immunitatis

publica ubiq; obſerva- in Receſſib. Imperii ap-

tur, probatur.4. Idem in Pomerania obti- i7. In Gallia, Polonia, Ger-

nere prætenditur. inania libertas Nobili-
5. Nobiles multis prærogatii umrecepta.

vis gaudent.  s. Rationes decidendi pri-
6. Nobiiesà collectisexcipi-mæ quæſtionis.

untur. ν v. 71g- Injuæ Nobiles, eorumq;
7. Nobilitas immunitatem dbona  omnia non ſunt

tribuit. privilegiata.8. Omnes boniNobilitati fa- 20. Quilibet poſſidens tene-

vent,
ttur ad onerarealia.9. Nobiles ob ſervitià eaue- 21. Cauſa naturalis prævalet

ſtria in alijs relevandi. accidentali.
10. Antiqua poſſeſſio juſtiti- 22. Nobiles ab oneribus me-

am habet permanentẽ. re realibus non exemti.
11. Ex non uſu taleandi in- 23. Omnes tenentur ad one-

ducitur præſcriptio li- ra, qui expreſsà lege non-
bertatis. excepti.

12. Regulariter omnia one- 24. Exemtio ab oneribus po-

raſunt præſeriptibilia. trimonialibus ne quidẽ
13. In præaieribendãâ immu- Conventione, pecu-

nitate ſufficiunt 40. añi. nia datà acquiritur;

1i4. ĩJ 25.
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25. Nobiles ignobiles quo- monialia teneri Dd. ſuf-

ad Commoda æquipa- fragio probatur.
rantur. 37. Princeps, non ſine con-26. Ignobiles ad onera patri- ſeniu ſubditis tributum

monialia tenentur. imponit.
27. Jus Novellar. functionib. 38. A diverſitate ordinum

Civitatum ſubjecit No- noninferturimmunitas.
biles. 39. Privilegia ſacti ſunt, ergo28. facilior eſt liberatio à pa- probanda.

trimonialibus, quam 40. A feudorum immunita-
perſonalibus. te non valet argumen-

29. Per receſſus Imp. etiam tum ad alia bona.
immediati Nobiles mu- 41. Unius incluſio eſt alteri-
neribus ſubjiciunturr. us excluſio.30. Hodierna Nobilitas juri 42. Dd. eximentes Nobiles

Civili incognita. loquuntur velde Vaſallis
31. Nobilitas virtute quæſita veide ſpeciali conſuetu-

JCctis tantum cognita dine. jung. n. 50.
fuit. ĩ 43. L. Medicos ff. de Profeſ-

32. Hodierni Vaſalli Nobili- forib. declaratur.
tatem primævæ Militiæ 44. Diſtinguitur inter Nobi-

debent. litatem ſcientiæ poli-33. Milites de jure onera p-ticam
trimonialia ſuſtinent. 45. Favor unius alteri præju-

34. Juris Regulæ ſtandum, dicium parere nõ debet.
donec exceptio probe- 46. UtrumNobiles inPome-

tur. raniã perpetuò à colle-35. Imperatoris prædia one- ctis exemti fuerint.
ribus realibus obnoxia 47. Ad poſſeſionem immu-

ſunt. nitatis requiritur exi-36. Nobiles ad onera patri- ſtentia caſuum.
u

mo- i J 48.



48. Sine poſſesſione non pro-
cedit præſeriptio.

49. Non entis nullæ ſunt qua-
litates.50. Conſuetudines alienæ
ſunt ſingulares locales,

SI. Quæ hon obligant niſi ſub-
ditos, necde loco ad lo-
cum extenduntur.

52. Exempla Regionum, in
quibus Nobilitati tribu-

ta imperantur.
53. Quæſtio 2. utrum Nobili-

um bona feudalia, de
uibus ſervitis Equeſtria

præſtantur, ab omnibiis
oneribus exemta ſint?

magis dubia eſt;54, Collectarum ſolutio eſt
teſſera ſubjectionis.

42
Vim, errorem, vel:im-

portunas preces ſolviſſe

præſumitur,
60. Quod Vaſallo præjudica-

re non debet.
61. Vaſalli an collectas debe-

ant tempore belli in
caſu necesſitatis.

62. Immunitas ex cauſã one-
rosã quæſita locum habet
in caſu inſolitæ necesſita-

tis;63. Vaſalli ad collectas non
tenentur quando neces-

ſitati ex contributione a-
liorum ſubditorum con-
fulli pateſt.

64. Receſſus imperij exem
tos gravantes non gra-vant bona exemta

55. Jus Vaſallagii non facit 65. Quodlege non cavetur in227

ſubditum.
56. Ad ſervitia perſonalia ob- 66.

ligati aliis onerihus non
gravandi.

57. Duplici onere nemo gra- 67.
vari debet.
58. Rei feudalis proprium

practica non attenditur.

voluiſſe, quod verbis nõ
expresſit.;
Conſtitutiones ita acei-
piendæ, ut privilegiati
collectis non graventur.

eſt, non ſubjici oneribus, 68. In Pomeranià. de feudis
non ſolvuntur collectæ.

Ubi Conſuetudo Nobiles
Jng. n. 356.59. Vaſallus collectus

yum,
per 69.

C

Legislator non cenſetur-
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Zaãcolle}tis inmunẽs fe- rum intuitu conceſa.
cit, ibi contribnere cõgl 80. Nobiles immunitate non

inon ſioſſunt. gaudent, qui nulla præ-
70. Inexigendis collectisat- ſtant ſervitia equeſtria.
tendenda conſuetudo. 81. Ceſſante cauſa exemtio-

51. Conſiietudine immuni- nis, ceſſat exemtio.
tas induci poteſtt. 82. Utrum Nobilitas Pome-

72. Immunitas præſcriptio- ranica ſervitia equeſtria,
ne acquiritur. ſili vel collectas præſtiterit?
73. Ad præſerintiotietn im- 83. Immunitas feudorum

miutiitatis ſfficit lapſus non extenditur ad caſus.
30o. vel 40. Annorum, ſummæ neceſſitatis,

44. Præſcriptio immemori- quod rationibus proba-
alis ſihe dubſo immuni- tur.
tatem tribuit, 84. Urgente publica utilita-

5h. prælöriptiv ininiernoti- te omnes ſecundum va-

tat, trimouii vires contribu-ere tenentur,
1476. Imiiemorialis æquipol- 85. Nulla hona, etſi privile-

et vetitatst tanthin po- giata, caſu neceſſitatis
teſt, quantum ltfi cum immunia ſunt,

 rcauſa.  ss6. Ipſius Cæſaris prædia ta-
77. Per immemorialem ac- licaſuonera ſuſtinent.

quiruntur iſipræſripti- 87. Indictis muneribus e-

bilia. mendi frumenta nemo
78. Civitates fatentur, col-eſtimmunis.

lectas feudis rgulatiter 88. Caſus ſpecialis non debet
imponi nõ poſſe, ſed cer-  extẽdi ad alias collectas.

tis ſaltem caſibus;:“ 89. Ubi agitur de favore pu-
v59. Immunitas feudalisnon  blico ex identitate ratio-

Pperſonæ ſed ſervitio- nis lirextẽſio. num. i23.

rumi F2 90.
J



E comprehenſio.
J

9 ſe poteſt excuſare.9yi. A neceſſitate bellicà nemo

litati contrario.
93. Privilegium non exten-

—S

pervenientia.
94. Privilegio ineſt clauſula:

rebus ſic antibus.
95. Neceſfitas non ſubjacet

legi, ſed legem frangit.

ſadà præſcripto legis de-
flectendum.

97. Neceſſitas non ſubjacet

ſpeciali debiliori.

tate franguntur.
99. Neceſſitas exillicito lici-

tum, ex injuſto juſtiſi-
mum facit.100. Neceſſitates publicæ

=;7;

J

morſus graviſſimi.
tor. Ob necesſitatern facra,

patri filium vendere

per-

4

—S.

92, Privilegium generale nõ
valet in caſu publicæ uti-

ditur ad incogitata ſu-

privilegio tanquam juri 197.

J

m a
li.

ſur n dicitur extenſio, ſed
J 90. Exratione identitatis nð vermittitur.102. Cauſa collectarum ſi cõ-

munis, etiam effectus
communis eſt;

193. Symbioticus in ſocieta-
te publicã ad auxilia ne-
ceſſaria in commune
conferendum tenetur.

104. Qui de commodis com-
munitatis particivant e-
tiam incommodorum
participes eſſe decet.

105. Symbiotici in Rep. com-
parantur ſedentibus in

navi.96. Neceſſitatis publicæ cau- 106. Verendum, ne recuſan-
tes partem oneris com-

munis tandem totum ſo-
li ſubire cogantur.
Exemtiones ſunt ſtricti

juris.
gs. Privilegia omnia neceſſi- 108, Immunitas reſtringen-

da, ſi de tertii præjudi-
cio agatur

io9. Privilegium in præjudi-
cium tertii conceſſum
ſtrictè intelligendum.

vandum, ſi ex poſt facto
incipiat eſſe damno-
ſum.

III.

multa cogunt, ſunt no. Privilegium non obſer-
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a
an. Princepe non præſumitur 122. In publicis necesſitati-

velle præjudicare juri a-
lieno.

ura. Princeps non cenſetur
dvelle, ne in necesſitatibusſubveniatur patriæ.

113. Clerici, eorumq; bona
tempore necesſitatis non
ſunt immunia à collectis.

114. Eccleſia in neceſſitatibus
Zttributis non eſt exemta.

115. Patria charior eſſe debet,
quam propria bona,

bus etiam privilegiati ad
collectas tenentur.

124. Quæ nexus rationis con-
nexuit, diſpoſitio juris
non ſeparat.

125. Collectæ naturaliter ſunt

onera rerum.
126. Utrum arbitrio Magi-

fſtratus per Rec. Imp. re-
lictum ſit, collectas exẽ.

tis indicere.
127. In Principis arbitrio non

116. Patria charior, quam eſt, jubere, alios pro e-
parentes, oroprius ſan-
guis, liberi.

irj. Ipſa natura Patriæ nos de-
vincit.

n3. Receſſus Imperii exem-
tas collectas Imp. indi-

cunt.ii. Caſus ſpeeiales Receſſu-
umilmp. non extenden-
di.

126. Receſfus Imp. non a-
ugunt de bonis exemtis,

ergòö ultra verba non ex-
tendenda.

121. Oſtenditur, R. J. de anno
t555. eſſe generalem in

ac parte.
J i a4à

xemtis ſolvere.
128. Recenſentur caſus,

anni, quibus Nobiles
Pomerani collectas indi-

as ſolverunt.
129. Qui aliquoties ſe collecta-

ri pasſi ſunt, impoſterũ
collectari, poſſunt.

i30. Privilegium contrario
actu nonuſu amittitur.

Bi. Proteſtatio communi no-
mine facta parem reddit
cauſam jura.

I32. Qui ſpontè ſolvit, ſibi
præjudicat.

133. Incataſtro deſeriptus eo-
gipoteſt ad ſolvendum,

niũ
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4 niſi appellaverit. tate publ. agitur quoq;
me

134. PraxiCamerælmp. com- de utilitate contribuen-
muni opinione, mul- tis.

l

publicæ contribuere te. Steuren;

tis allegatis Dd. latè.con. 143. Nobiles tenentur ad col:
firmatur, quod exemti lectas Inaperij circulo-
in caſibus necesſitatis rum, Reichs. und Krayß

neantur. 144. Imperator ab his cole
J

J 135. Privilegiorum finis eſt ctis immunitatem indul-
J publica utilitas. gere nequiti, quia toti
J

136. Contra publ. utilitatem Imperio præjudicaret.

J

J ceſſant omniaPrivilegia. 145. Alteri jus ſuum. auferre

4. non ineiudit contrarium mon liceta er.. r137. Privilegium generale ex plenitudine poteſtatis

J publ. utilitati, alias non 146. Vindicta Divina ſolos
A

J 138. Vir bonus utilitatempu. permittit.
valerer.9 pauperes collectari non

bl. magis curat, quam 147. Nobiles Pomerani Prin-

n privatam. cipi ſubjecti..  un139. Omnes gentesutilitatem 148. Unares diverſo reſpectu

n.
publ. privatæ præferen- conſideratur.
dam docent, 149. Servitia feudalia ſunt:

140. Favore. publ. Utilitatis perſonalia, pro acqui-in j benè poteſt noceri priva- ſitione gratuitã debẽtur.
I

C

n

9 142 Quando agitur de utili- i52. Ex diverſis cauſis obliga-

ri tæutilitati; quod multis 159. Prædia feudalia affecta
ur notabilib. exemplis pro. ſunt obligationeſolvendi
J

harq-J ——S pmunera patrimonialia.
J

141. Utilitatis publ. cauſã mul- 151. Commodum fructuum
ta permiſſa, quæ alias vee obnoxium ſolutioni mu-

Ei tita. i nerum.
tate

tus



tus non ſuſtinere dicitur
duplex onus.

153. Munus perſonale præ-
ſtatur Domino, reaie u-
niverſitati.

154. Feuda, etſi exemta, ob
necesſitatem publicam
collectari poſſunt.

155. In necesſitatibus publ.
leges non ſervantur, nec

Regulæ.
156. Quæ num. 58. 59. 60, di-

cta ceſſant in caſuneces.
ſitatis, in regulã vera ſunt.

157. Ignobiles de bonis im-
munibus non tenentur

contribuiere:
i58. Iminunitas per contra-
ctum quæſita differt ab

eâ, quæ privilegio data.
159. Privilegium immuni-

tatis ex caſu necesſitatis
revocari poteſt, contra-

ctus

47
&us ſunt irrevocabiles.

160. Immunitas ex lege ſcri-
pta competens non com-

prehendit præjudicium
Imperij& tertij.

161. Privilegiati ſaltem, ſi fi-
eri poſſit, non collectan-
di.

162. Conſuetudinis præcipu-
um requiſitum eſt con-
ſenſus univerſtatis.

163. Necesſitas publ. derogat
Conſuetudiniæq; ac legi.

164. Immunitas etiam præ-
ſcripta ceſſat ob eviden-
tetn necesſitatem.

165. Præſcriptio conũſtit qui-
dem in jure bono, ſed
nonæquo.166. Præſcriptio ſine certà

continuã poſſeſſione nul-
la eſt.

167. Concluditur cum que-
rela Bodini.

FINIS.

J9—
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